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I. Ziele

1. Aufgabenstellung

Im Zuge des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ konnte das „De-
monstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ aufgebaut werden, mit dessen Hilfe dargestellt
werden soll, dass durch eine ausreichende finanzielle Unterstützung der arzneipflanzen-
orientierten Forschung entlang der gesamten landwirtschaftlichen Produktionskette (Züch-
tung, Bestandsetablierung, Ernte, Trocknung) seitens der öffentlichen Hand eine Verbesse-
rung der internationalen Wettbewerbssituation des deutschen Arzneipflanzenanbaus möglich
ist. Als Modellpflanzen hierfür wurden durch den Deutschen Fachausschuss für Arznei-,
Gewürz- und Aromapflanzen (DFA) und die Forschungsvereinigung der Arzneimittel-Her-
steller e.V. (FAH) gemeinsam Kamille als Beipiel für eine Blütendroge, Baldrian als Beispiel
für eine Wurzeldroge und Zitronenmelisse als Beispiel für eine Krautdroge gewählt. Am 31.
März 2012 setzte sich das „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ aus 22 Einzel-
projekten aus den Bereichen „Züchtung“, „Bestandsetablierung und Bestandsführung“, „Ern-
tetechnologie“ und „Trocknung“ zusammen; diese Projekte wurden und werden im Wesent-
lichen aus Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz (BMELV) unter Beteiligung von Arzneipflanzenanbauorganisationen und -unterneh-
men sowie Unternehmen der phytopharmazeutischen Industrie finanziert. Einige Projekte
sind bereits abgeschlossen, die meisten befinden sich in Bearbeitung. Weitere Vorhaben
sind in Beantragung.
Um das skizzierte Ziel des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ zu erreichen,
bedarf es einer ziel- und sachgerechten Ausrichtung der das Gesamtprojekt bildenden Ein-
zelprojekte. Dies wird durch einen Wissenschaftlichen Beirat - bestehend aus Vertretern des
Arzneipflanzenanbaus, der Arzneipflanzenforschung, der phytopharmazeutischen Industrie
sowie des BMELV und der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR) - und vier
Expertenarbeitsgruppen in den Bereichen „Züchtung“, „Bestandsetablierung“, „Ernte“ und
„Trocknung“ - bestehend aus ausgewiesenen nationalen Experten zu diesen Gebieten -
gewährleistet, die im Zuge des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ durch
die FAH etabliert werden konnten. Dem Wissenschaftlichen Beirat fällt die Aufgabe zu,
mögliche Einzelprojekte des Demonstrationsprojekts im Hinblick auf ihre wissenschaftliche
Auslegung und die Ausrichtung auf die Ziele des Gesamtprojekts zu bewerten und der FNR
zur Förderung zu empfehlen; desweiteren beurteilt der Wissenschaftliche Beirat die erzielten
Forschungsergebnisse. Unterstützt wird er durch die vier Expertenarbeitsgruppen, die die
Einzelvorhaben in Hinblick auf die wissenschaftliche Auslegung und die erzielten Ergebnisse
vertieft prüfen. Diese Aufgaben des Wissenschaftlichen Beirats und der Expertenarbeits-
gruppen wurden im Zuge einer Vielzahl an Sitzungen wahrgenommen, die seitens der FAH
im Wesentlichen organisiert und protokolliert wurden.
Neben der Gesamtorganisation des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ hat
sich die FAH an der Bekanntmachung des Projekts und der erzielten Ergebnisse erfolgreich
beteiligt. Hierfür wurde das Programm der Veranstaltung „Arzneipflanzen in Deutschland –
mit koordinierter Forschung zum Erfolg“ von BMELV und FNR am 25. und 26. Oktober 2010
in den Geschäftsräumen des Dienstleitungszentrums Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz in
Neustadt/Weinstraße erstellt und der „Workshop zum Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen
(KAMEL)“ im Kontext des 22. Bernburger Winterseminars für Arznei- und Gewürzpflanzen
des Vereins für Arznei- und Gewürzpflanzen SALUPLANTA e.V. am 21. und 22. Februar
2012 in Bernburg moderiert. Desweiteren wurden sechs Publikationen erarbeitet.

Mit der Etablierung des Wissenschaftlichen Beirats und der Expertenarbeitsgruppen sowie
dem Aufbau des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ wurden die Ziele des
Vorhabens „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ in der geplanten Abfolge und in
dem ange-strebten Umfang erreicht. Zusätzlich konnten Aufgaben zur Bekanntmachung des
„Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ übernommen werden.
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2. Stand der Technik

In der vom BMELV und der FNR in Auftrag gegebenen und seitens des Bundesverbands der
Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH) und der FAH unterstützen „Marktanalyse Nachwachsende
Rohstoffe“ (2004 - 2006) hat sich der Anbau von Arzneipflanzen als Rohstoff für pflanzliche
Arzneimittel, Kosmetika, Nahrungsergänzungsmittel und Tierarzneimittel als ein wichtiger
Bereich der nachwachsenden Rohstoffe erwiesen. Hierbei wurde der Phytopharmakabereich
als der stärkste Marktbereich für Arzneipflanzen mit dem größten Wachstumspotential
gesehen; dort werden die größten Mengen an pflanzlichem Material umgesetzt. Desweiteren
wird nach Ansicht aller führenden Experten dieser Markt in den nächsten Jahrzehnten auf-
grund des anstehenden demographischen Wandels und des steigenden Bewusstseins be-
züglich eines gesunden Lebenswandels und einer nebenwirkungsarmen pflanzlichen
Medikation steigen. Diese Beschreibung der Situation findet sich ebenfalls in dem „Aktions-
plan der Bundesregierung zur stofflichen Nutzung nachwachsender Rohstoffe“ vom August
2009.
Laut der Marktanalyse bietet die Erzeugung von Arzneipflanzen dem Landwirt die Chance,
auf relativ kleiner Fläche einen hohen Deckungsbeitrag zu erzielen. Hierbei erfolgt die
Produktion von Arznei- und Gewürzpflanzen auf Basis von Angebot und Nachfrage und
bedarf bis dato keiner weitergehenden finanziellen Förderung. Jedoch bleibt die Arzneipflan-
zenproduktion in Deutschland hinter dem theoretisch vorhandenen Absatzpotential in Form
von Phytopharmaka zurück, da die Preise für in Deutschland produzierte Ware trotz ausge-
zeichneter Qualität und Dokumentation im internationalen Vergleich sehr hoch sind;
entsprechend werden Arzneipflanzen beispielsweise aus Polen, Ungarn und Rumänien nach
Deutschland importiert. Die Gründe für diese Situation sind vielfältig. Zu nennen sind die in
Deutschland im Vergleich hohen Kosten für Arbeitskräfte und Energie; hinzu kommen ver-
altete Sä- und Erntegeräte, fehlende optimierte Arzneipflanzensorten und eine fehlende
Optimierung der Trocknungsanlagen.
Auf Basis dieser Ergebnisse wurde im Kontext der Marktanalyse angeregt, in einem
Demonstrationsprojekt an Modellpflanzen zu zeigen, dass sich die internationale Wettbe-
werbsfähigkeit des deutschen Arzneipflanzenanbaus durch eine ausreichende Förderung der
Forschung durch die öffentliche Hand über die gesamte Produktionskette (Züchtung,
Bestandsetablierung, Ernte, Trocknung) verbessern und dass sich die für den Anbau von
Arzneipflanzen genutzte Fläche bis zum Jahr 2020 deutlich steigern lässt. Um dieses
Demonstrationsvorhaben zum Erfolg zu führen, bedarf es einer Vielzahl an aufeinander
abgestimmten Einzelvorhaben, deren im Sinne des Gesamtprojekts ziel- und sachgerechte
Durchführung durch mehrere Gremien mit unterschiedlichen Aufgaben gewährleistet wird.
Die Koordination dieser Gremien sowie die Aufrechterhaltung der Kontakte zwischen den
Forschungsstellen hat die FAH im Zuge des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts
(Phase I)“ übernommen, da sie über langjährige Erfahrung im Bereich der Forschungs-
organisation verfügt - spezifischer Fachkenntnisse und Informationen aus Informations- und
Dokumentationsdiensten bedurfte es hierfür nicht. Von Bedeutungen war vielmehr das
bereits bestehende Kommunikations- und Informationsnetzwerk.

3. Zusammenarbeit mit anderen Stellen

Da das Ziel des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ primär die
Koordination der Einzelprojekte des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ und
der hierzu gehörenden Gremien ist, besteht die Notwendigkeit, mit einer Vielzahl an Arznei-
pflanzenproduzenten, Forschungsstellen mit Schwerpunkt Arzneipflanzen und Unternehmen
der phytopharmazeutischen Industrie zusammenzuarbeiten. Entsprechend komplex gestaltet
sich das Beziehungsgeflecht, das sich aus den Tabellen in der Ergebnisdarstellung ableiten
lässt.
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II. Ergebnisse

1. Erzielte Ergebnisse

1.1. Wahl der Modellpflanzen für das „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen
(KAMEL)“

Mit Hilfe des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ soll anhand der züchte-
rischen und anbautechnologischen Verbesserung der Produktion der Modellpflanzen Kamille
(als Beispiel für eine Blütendroge), Baldrian (als Beispiel für eine Wurzeldroge) und Zitro-
nenmelisse (als Beispiel für eine Krautdroge) gezeigt werden, dass sich durch eine aus-
reichende Förderung der Forschung entlang der gesamten landwirtschaftlichen Produktions-
kette (Züchtung, Bestandsetablierung, Ernte, Trocknung) durch die öffentliche Hand die
internationale Wettbewerbsfähigkeit des deutschen Arzneipflanzenanbaus verbessern lässt.
Diese Modellpflanzen wurden seitens des DFA und der FAH gemeinsam unter den Aspekten
einer guten Etablierung der pflanzlichen Droge auf dem deutschen Markt (z.B. aufgrund von
vorliegenden Monographien in den Arzneibüchern), der hohen Marktbedeutung der pflanz-
lichen Drogen in Deutschland sowie einer vernachlässigbaren Wahrscheinlichkeit von
Einwänden gegen die pflanzlichen Drogen seitens der Arzneimittelsicherheit ausgewählt.

1.2 Wissenschaftlicher Beirat und Expertenarbeitsgruppen

Im Zuge des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ in Kontext des „De-
monstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ konnten seitens der FAH ein Wissenschaft-
licher Beirat - bestehend aus Vertretern des Arzneipflanzenanbaus, der Arzneipflanzen-
forschung, der phytopharmazeutischen Industrie sowie des BMELV und der FNR - und vier
Expertenarbeitsgruppen in den Bereichen „Züchtung“, „Bestandsetablierung“, „Ernte“ und
„Trocknung“ - bestehend aus ausgewiesenen nationalen Experten zu diesen Gebieten -
etabliert werden. Dem Wissenschaftlichen Beirat fällt die Aufgabe zu, mögliche
Einzelprojekte des Demonstrationsprojekts im Hinblick auf ihre wissenschaftliche Auslegung
und die Ausrichtung auf die Ziele des Gesamtprojekts zu bewerten und der FNR zur
Förderung zu empfehlen; desweiteren beurteilt der Wissen-schaftliche Beirat die erzielten
Forschungsergebnisse. Unterstützt wird er durch die vier Expertenarbeitsgruppen, die die
Einzelvorhaben in Hinblick auf die wissenschaftliche Auslegung und die erzielten Ergebnisse
vertieft prüfen.
Die Zusammensetzung dieser Gremien sowie eventuelle Gäste mit Stand vom 31. März
2012 ist in den folgenden Tabellen aufgeführt.
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Zusammensetzung des Wissenschaftlichen Beirats

Leitung:
Dipl. agr. Ing. Torsten Graf / Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL) (seit 9. De-
zember 2009)
Prof. Dr. Ulrich Bomme / ehemals Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) (von
2008 bis 1. Dezember 2009)

Dr. Albert, Hagen (zur Beratung) SALUS Haus GmbH & Co. KG, Bruckmühl
Prof. Dr. Blüthner, Wolf-Dieter N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion GmbH Erfurt,

Erfurt
Dr. agr. Bramm, Andreas Wendeburg
Dipl.-Ing. agr. Dehe, Margit Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,

Rheinbach
Dr.-Ing. Ehlert, Detlef Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V. (ATB),

Potsdam
Dr. Fischer, Manfred (zur Beratung) Kneipp-Werke Kneipp-Mittel-Zentrale GmbH & Co. KG, Bad

Wörishofen
Fochler, Udo (zur Beratung) Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG, Ingelheim
Fraas, Daniel (zur Beratung) Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG, Karlsruhe
Dr. Göhler, Irina (zur Beratung) Bionorica SE, Neumarkt
Dipl. agr. Ing. Graf, Torsten Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Dr. Hannig, Hans-Jürgen Martin Bauer GmbH & Co. KG, Vestenbergsgreuth
Dipl.-Ing. agr. Hauke, Louise Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr. Heuberger, Heidi Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, Freising
Dr. Krüger, Hans Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflan-

zen, Quedlinburg
Dr. Marthe, Frank Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflan-

zen, Quedlinburg
Prof. Dr. Müller, Joachim Universität Hohenheim, Stuttgart
Dr. Oehme, Frithjof (zur Beratung)
Stelter, Wenke (zur Beratung)

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR), Gülzow

PD Dr. Pank, Friedrich Bad Suderode
Dr. Plescher, Andreas Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Artern
Dipl. agr. Ing. Quaas, Frank Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG, Lohma
Dipl. agr. Ing. Reichardt, Isolde Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Sachsen-Anhalt (LLFG), Bernburg
Dr. Schubert, Erika agrimed Hessen w.V., Trebur
Dr. Steinhoff, Barbara Bundesverband der Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH), Bonn
Dr. Zänglein, Alfred (zur Beratung) Klosterfrau Berlin GmbH, Berlin
Dr. Grohs, Birgit Forschungsvereinigung der Arzneimittel-Hersteller e.V.

(FAH), Bonn
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Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe „Züchtung“

Leitung:
Dr. Heidi Heuberger / Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) (Züchtung Baldrian)
Dr. Frank Marthe / Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen Qued-
linburg (Züchtung Melisse)
Dr. Andreas Plescher / Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und Saat-
zucht GmbH (Züchtung Kamille)

Prof. Dr. Blüthner, Wolf-Dieter N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion GmbH Er-
furt, Erfurt

Dick, Birgit Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Fraas, Daniel Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG, Karlsruhe
Dietzsch, André Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr. Göhler, Irina Bionorica SE, Neumarkt
Dipl. agr. Ing. Graf, Torsten Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Dr. Hannig, Hans-Jürgen Martin Bauer GmbH & Co. KG, Vestenbergsgreuth
Dipl.-Ing. agr. Hauke, Louise Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr. Heuberger, Heidi Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), Freising
Prof. Honermeier, Bernd Justus-Liebig-Universität Giessen, Giessen
Dr. Junghanns, Wolfram Dr. Junghanns GmbH, Groß Schierstedt
Jungmichel, Gunnar Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr. Krüger, Hans Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kultur-

pflanzen, Quedlinburg
Dr. Marthe, Frank Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kultur-

pflanzen, Quedlinburg
Materne, Norbert Geratal Agrar GmbH & Co. KG, Andisleben
Müller, Gerald Sachsenland Agrar GmbH & Co. KG, Lampertswalde
PD Dr. Pank, Friedrich Bad Suderode
Dr. Plescher, Andreas Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Artern
Dipl. agr. Ing. Quaas, Frank Agrargenossenschaft Nöbdenitz e.G., Lohma
Dipl. agr. Ing. Quaas, Ulrich Agrargenossenschaft Nöbdenitz e.G., Lohma
Dr. Schubert, Erika agrimed Hessen w.V., Trebur
Sickel, Hans-Joachim Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr. Wagner, Bernhard Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis

Versuchsansteller im Kontext der Projekte der Expertenarbeitsgruppe „Züchtung“ und Gäste
der Arbeitsgruppe

Dr. Fähnrich, Bettina Veterinärmedizinische Universität Wien, Wien
O. Univ. Prof. Franz, Chlodwig Veterinärmedizinische Universität Wien, Wien
Prof. Grunewaldt, Jürgen Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover, Hannover
Dr. Kästner, Ute Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kultur-

pflanzen, Quedlinburg
Kittler, Johannes Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kultur-

pflanzen, Quedlinburg
Dr. Oehme, Frithjof
Stelter, Wenke

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR), Gülzow

Dr. Otto, Lars-Gernot Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenfor-
schung, Gatersleben

Dr. Sharbel, Timothy Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenfor-
schung, Gatersleben

Sonnenschein, Marlis Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und
Saatzucht GmbH, Artern
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Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“

Leitung: Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe / Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinpfalz

Aedtner, Dirk Pharmasaat GmbH, Artern
Biertümpfel, Andrea Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Prof. Dr. Blüthner, Wolf-Dieter N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion GmbH Er-

furt, Erfurt
Blum, Hanna Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Rheinbach
Dipl.-Ing. agr. Dehe, Margit Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,

Rheinbach
Dick, Birgit Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dipl. agr. Ing. Graf, Torsten Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Dr. Hannig, Hans-Jürgen Martin Bauer GmbH & Co. KG, Vestenbergsgreuth
Dipl.-Ing. agr. Hauke, Louise Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Henning, Ralf Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Artern
Dr. Junghanns, Wolfram Dr. Junghanns GmbH, Groß Schierstedt
Krusche, Marut Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

(LLFG), Bernburg
Dr. Marthe, Frank Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kultur-

pflanzen, Quedlinburg
Müller, Gerald Sachsenland Agrar GmbH & Co. KG, Lampertswalde
PD Dr. Pank Bad Suderode
Dr. Plescher, Andreas Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Artern
PD Dr. Pude, Ralf Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn,Rheinbach
Dipl. agr. Ing. Quaas, Frank Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG, Lohma
Dipl. agr. Ing. Quaas, Ulrich Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG, Lohma
Dipl. agr. Ing. Reichardt, Isolde Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Sachsen-Anhalt (LLFG), Bernburg
Schäkel, Christine Agrargenossenschaft Nöbdenitz e.G., Lohma
Dr. Schmatz, Rüdiger Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Erfurt-

Kuehnhausen
Dr. Schubert, Erika agrimed Hessen w.V., Trebur
Sickel, Hans-Joachim Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr. Steinhoff, Barbara Bundesverband der Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH),

Bonn
Vogt, Thomas Hofgut Dilshofen, Reinheim-Dilshofen

Versuchsansteller im Kontext der Projekte der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“
und Gäste der Arbeitsgruppe

Dipl. Ing. agr. Budde, Matthias Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Bonn
Dr.-Ing. Damerow, Lutz Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Bonn
Flade, Jens Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Artern
Mahlberg, Beate Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,

Rheinbach
Dipl. Ing. agr. Meinhold, Tobias Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Bonn
Dr. Oehme, Frithjof
Stelter, Wenke

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR), Gülzow

Pauels, Karsten Landwirtschaftsamt Zeulenroda, Großenstein
Schmidt, Roswitha Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Sachsen-Anhalt (LLFG), Bernburg
Wahl, Susanne Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Artern
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Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe „Erntetechnologie“

Leitung: Dipl. agr. Ing. Frank Quaas / Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG

Biertümpfel, Andrea Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Dick, Birgit Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr.-Ing. Ehlert, Detlef Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.

(ATB), Potsdam
Dr.-Ing. Fröhlich, Georg Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), Freising
Geilsdorf, Volkmar Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dipl. agr. Ing. Graf, Torsten Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Materne, Norbert Geratal Agrar GmbH & Co. KG, Andisleben
Müller, Gerald Sachsenland Agrar GmbH & Co. KG, Lampertswalde
Dipl. agr. Ing. Quaas, Frank Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG, Lohma
Dipl. agr. Ing. Quaas, Ulrich Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG, Lohma
LLD Dr. Vetter, Armin Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dornburg
Vogt, Thomas Hofgut Dilshofen, Reinheim-Dilshofen

Versuchsansteller im Kontext der Projekte der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“
und Gäste der Arbeitsgruppe

Kobelt, Michael MDW Mähdrescherwerke GmbH, Singwitz bei Bautzen
Liedke, Manuel MDW Mähdrescherwerke GmbH, Singwitz bei Bautzen
Dipl. Ing MSc. Neumaier, Georg Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), Freising
Roschow, Katharina Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.

(ATB), Potsdam
Stelter, Wenke Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR),

Gülzow
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Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe „Nacherntetechnologie“

Leitung: Prof. Joachim Müller / Universität Hohenheim

Böhm, Heinrich
Böhm, Frank

Kräuter Böhm, Schwebheim

Dick, Birgit Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Funke, Wilfried Kräuterhof, Adelsdorf-Neuhaus
Geilsdorf, Volkmar Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Graf, Carsten Hofgut Georgenhausen, Reinheim-Georgenhausen
Hagen-Plettenberg, Moritz Graf vom Heilpflanzen Sandfort GmbH & Co. KG, Olfen
Dipl.-Ing. agr. Hauke, Louise Agrarprodukte Ludwigshof e.G., Ranis
Dr.-Ing. Heindl, Albert Universität Hohenheim, Stuttgart, zur Zeit: Ibbenbüren
Heinrich, Ludwig Schwebheim
Hennings, Christian Schwebheim
Dr.-Ing. Mellmann, Jochen Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.

(ATB), Potsdam
Prof. Müller, Joachim Universität Hohenheim, Stuttgart
Ochs, Hans-Wolfgang
Ochs, Martin

Lonnerstadt

Pfeiffer, Karl
Pfeiffer, Thomas

Lonnerstadt

Dipl. agr. Ing. Quaas, Ulrich Agrargenossenschaft Nöbdenitz eG, Lohma
Schiele, Erhard ESG Kräuter GmbH, Bäumenheim-Hamlar
Vogt, Thomas Hofgut Dilshofen, Reinheim-Dilshofen
Winter, Klaus-Dieter HEGEMA Heil- und Gewürzpflanzen Magstadt GmbH, Mag-

stadt
Dr.-Ing. Ziegler, Thomas Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.

(ATB), Potsdam

Versuchsansteller im Kontext der Projekte der Expertenarbeitsgruppe „Nacherntetechno-
logie“ und Gäste der Arbeitsgruppe

M. Sc. Argyropoulos, Dimitri Universität Hohenheim, Stuttgart
Barfuss, Isabel Universität Hohenheim, Stuttgart
Stelter, Wenke Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR), Gülzow
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1.3 Sitzungen des Wissenschaftlichen Beirats und der Expertenarbeitsgruppen

Seit Ende 2007 wurden die im Folgenden gelisteten Sitzungen des Wissenschaftlichen Bei-
rats und der Expertenarbeitsgruppen zum Aufbau des „Demonstrationsprojekt Arznei-
pflanzen (KAMEL)“ mit seinen Einzelprojekten, zum Monitoring der erzielten Untersuchungs-
ergebnisse sowie zur Bewertung der Ergebnisse durchgeführt.

Wissenschaftlicher Beirat

- 12. Dezember 2007 in Bonn
- 14. Mai 2008 in Bad Hersfeld
- 1. und 2. Juli 2008 in Vestenbergsgreuth
- 10. Dezember 2008 in Gülzow
- 19. März 2009 in Bad Hersfeld
- 9. Dezember 2009 in Bonn
- 21. Juni 2010 in Freising
- 28. und 29. Juni 2011 in Artern

Expertenarbeitsgruppe „Züchtung“

- 20. Februar 2008 in Bernburg
- 26. März 2008 in Bad Hersfeld
- 23. Februar 2011 in Bernburg
- 22. Februar 2012 in Bernburg

Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“

- 30. Januar 2008 in Jena
- 20. Februar 2008 in Bernburg
- 6. März 2008 in Bad Hersfeld
- 29. April 2008 in Bad Hersfeld
- 19. Oktober 2011 in Bad Hersfeld

Expertenarbeitsgruppe „Erntetechnologie“

- 19. und 20. Februar 2008 in Bernburg
- 2. Mai 2008 in Nöbdenitz
- 12. September 2008 in Jena
- 9. November 2008 in Jena
- 29. Juni 2010 in Jena
- 12. November 2010 - 22. November 2010 (schriftliche Abstimmung und Bestätigung des Auf-

baus der Erntemaschine für Baldrian)
- 13. März 2012 in Potsdam

Expertenarbeitsgruppe „Trocknung“

- 16. April 2008 in Stuttgart
- 13. Dezember 2011 in Stuttgart

Zu der Sitzung wurden Einladungen versandt und im Anschluss die wichtigsten Ergebnisse
in Form von Notizen festgehalten; diese Unterlagen liegen der FAH vor. Die Tagesord-
nungen sowie die Teilnehmerlisten zu den aufgeführten Sitzungen sind als Anlage beigefügt.

Neben diesen Sitzungen fanden zahlreiche Projektbesprechungen statt, an denen sich die
FAH teilweise beteiligt hat.
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1.4 Gespräche bezüglich der Durchführung des Demonstrationsvorhabens

Im Verlauf des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ wurden verschiedene
begleitende Gespräche zwischen Vertretern des BMELV, der FNR und des Wissenschaft-
lichen Beirats geführt. Sie dienten u.a. dazu, die Realisierung aller Teilprojekte des De-
monstrationsvorhabens sicherzustellen und die Ausgestaltung des Gesamtprojekts bezüglich
Ergebnismonitoring und Öffentlichkeitsarbeit abzustimmen.

Folgende Gespräche fanden statt:

2. April 2009 Gespräch zwischen Vertretern des BMELV und des Wissenschaft-
lichen Beirats in der Geschäftsstelle des BMELV in Berlin

5. März 2010 Gespräch zwischen Vertretern der FNR und des Wissenschaftlichen
Beirats in den Geschäftsräumen der FNR in Gülzow

15. November 2010 Gespräch zwischen Vertretern der FNR, der FAH und des Wissen-
schaftlichen Beirats

1.5 Vorhaben des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“

Im Zuge des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ konnte das „Demonstra-
tionsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ aufgebaut werden, dass sich am 31. März 2012 aus
22 Einzelprojekten aus den Bereichen „Züchtung“, „Bestandsetablierung und Bestands-
führung“, „Erntetechnologie“ und „Trocknung“ zusammensetzt; diese Projekte werden im
Wesentlichen aus Mitteln des BMELV unter Beteiligung von Arzneipflanzenanbauorganisa-
tionen und -unternehmen sowie Unternehmen der phytopharmazeutischen Industrie finan-
ziert. Einige Projekte sind bereits abgeschlossen, die meisten befinden sich in Bearbeitung.
Die Projekte sind thematisch - und unter Zusammenfassung einiger inhaltlich zusammenge-
hörender Vorhaben - im Folgenden gelistet:

Projekte aus dem Bereich „Züchtung“

- Züchterische Verbesserung von Baldrian zur Erhöhung der Rentabilität und Drogen-
qualität
Forschungsstelle: Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)
Forschungsleiter: Dr. Heidi Heuberger, Prof. Ulrich Bomme (bis 28. Februar 2010)
Abschluss 31. Dezember 2011 (Laufzeitverlängerung für einen Teilaspekt bis April 2012)

- Züchterische Verbesserung von Melisse

- Entwicklung generativ vermehrbarer Hochleistungslinien von Zitronenmelisse (Me-
lissa officinalis) durch konventionelle Erzeugung homozygoter Linien als Voraus-
setzung für Synthetiks oder Hybridsorten
Forschungsstellen: Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen
Quedlinburg, Dr. Junghanns GmbH, N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion
GmbH Erfurt
Forschungsleiter: Dr. Frank Marthe, Dr. Wolfram Junghanns, Prof. Dr. Wolf-Dieter
Blüthner
In Bearbeitung
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- Entwicklung eines Verfahrens für die Zitronenmelisse (Melissa officinalis L.) zur Er-
zeugung von Doppelhaploiden und Suche nach Elementen für die Schaffung eines
Systems zur Befruchtungsregulation auf der Grundlage männlicher Sterilität
Forschungsstelle: Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen
Quedlinburg
Forschungsleiter: Dr. Frank Marthe
In Bearbeitung

- Machbarkeitsstudie zur Erfassung der Chancen und Risiken für die Züchtung einer tri-
ploiden Kamillesorte
Forschungsstellen: Leibniz-Institut für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenforschung (IPK),
Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und Saatzucht GmbH, Veterinär-
medizinische Universität Wien
Forschungsleiter: Dr. Timothy Sharbel, Dr. Andreas Plescher, Prof. Dr. Chlodwig Franz
Abschluss 14. August 2011

- Züchtung einer Qualitätssorte von Kamille mit hoher Ertragsfähigkeit bei maschineller
Ernte
Forschungsstelle: Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und Saatzucht
GmbH
Forschungsleiter: Dr. Andreas Plescher
In Bearbeitung

Projekte aus dem Bereich „Bestandsetablierung“

- Mechanische Unkrautregulierung im Arznei- und Gewürzpflanzenanbau – Leistungsver-
gleich verschiedener Techniken
Forschungsstelle: Universität Bonn
Forschungsleiter: PD Dr. Ralf Pude
Abschluss 31. Dezember 2009

- Entwicklung von Standardverfahrensanweisungen zur Bestimmung der Saatgutqualität
von Kamille, Baldrian und Zitronenmelisse mit der Zielstellung eines besser ge-
sicherten Feldaufgangs
Forschungsstelle: Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und Saatzucht
GmbH
Forschungsleiter: Dr. Andreas Plescher
In Bearbeitung

- Verbesserung der Auflaufeigenschaften von Kamille, Baldrian und Melisse
Forschungsstellen: Dr. Junghanns GmbH, N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion
GmbH Erfurt
Forschungsleiter: Dr. Wolfram Junghanns
In Bearbeitung

- Sätechnik und Bestandesetablierung bei Kamille, Melisse und Baldrian

- Teilvorhaben 1: Optimierung der Sätechnik als Grundlage der Bestandsetablierung
Forschungsstelle: Universität Bonn
Forschungsleiter: Dr. Lutz Damerow
In Bearbeitung

Seite 12 von 131



- Teilvorhaben 2: Erprobung adaptierter Säverfahren/-techniken im Vergleich zu
herkömmlichen Verfahren für die Eignung zur Direktsaat von Kamille, Melisse und
Baldrian unter verschiedenen Standortbedingungen Deutschlands
Forschungsstellen: Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Dienstleistungs-
zentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz, Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLFG) sowie drei Praxisbetriebe
Forschungsleiter: Dipl. agr. Ing. Andrea Biertümpfel, Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe, Dipl. agr.
Ing. Isolde Reichardt
In Bearbeitung

Projekte aus dem Bereich „Erntetechnologie“

- Entwicklung einer Erntemaschine für Kamillenblüten
Forschungsstelle: Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V. (ATB)
Forschungsleiter: Dr.-Ing. Detlef Ehlert
In Bearbeitung

- Entwicklung eines Systems für die schonende Ernte von Baldrianwurzeln
Forschungsstelle: Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)
Forschungsleiter: Dr.-Ing. Georg Fröhlich
In Bearbeitung

Projekte aus dem Bereich „Trocknung“

- Verbundvorhaben: Optimierung von Trocknungsverfahren für Arznei- und Gewürzpflan-
zen hinsichtlich Energieeinsatz, Wirtschaftlichkeit und Produktqualität
(nachträglich zur Diskussion der Ergebnisse in das „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen
(KAMEL)“ aufgenommen

- Teilvorhaben 1: Untersuchungen zur Optimierung einer Flächentrocknungsanlage
Forschungsstelle: Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V. (ATB)
Forschungsleiter: Dr.-Ing. Jochen Mellmann, Dr.-Ing. Thomas Ziegler
Abschluss 30.11.2010

- Teilvorhaben 2: Untersuchungen zur Optimierung einer Bandtrocknungsanlage
Forschungsleiter: Prof. Joachim Müller, Dipl.-Ing. Martin Böhner
Abschluss 31.12.2010

- Verbundvorhaben: Zeitnahe und nachhaltige Verbesserung bestehender Band-, Kipp-
horden- und Flächentrockner zur Trocknung von Baldrian, Kamille und Melisse in
Deutschland

- Teilvorhaben 1: Grundlagenuntersuchung und Anlagenoptimierung zur Trocknung
von Baldrian, Kamille und Melisse
Forschungsstelle: Universität Hohenheim
Forschungsleiter: Prof. Joachim Müller, Dipl.-Ing. Isabel Barfuss
In Bearbeitung

- Teilvorhaben 2: Energieeffizienz der Flächentrocknung
Forschungsstelle: Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V. (ATB)
Forschungsleiter: Dr.-Ing. Jochen Mellmann, Dr.-Ing. Thomas Ziegler
In Bearbeitung
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Voraussichtlich werden weitere Projekte die abgeschlossenen bzw. sich in Bearbeitung be-
findlichen Vorhaben ergänzen. Hierbei handelt es sich um die folgenden Projekte:

- Züchterische Verbesserung von Baldrian zur Erhöhung der Rentabilität und Drogen-
qualität (Phase 2)
Forschungsstelle: Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)
Stand am 31. März 2012: Erstellung des Projektantrags nach Modifizierung der ur-
sprünglichen Projektskizze

- Organisation des Demonstrationsvorhabens zu Kamille, Baldrian und Melisse ein-
schließlich der Betreuung des Wissenschaftlichen Beirats und der Expertenarbeits-
gruppen und des Monitorings der Ergebnisse sowie die Durchführung von Informa-
tionsveranstaltungen für die landwirtschaftliche Praxis und die abnehmenden In-
dustriezweige
Forschungsstelle: Forschungsvereinigung der Arzneimittel-Hersteller e.V. (FAH)
Stand am 31. März 2012: Beginn des Projekts am 1. April 2012 nach Modifizierung der
ursprünglichen Projektskizze

- Erarbeitung der Voraussetzungen zur Entwicklung einer triploiden Kamillesorte
Forschungsstellen: Leibniz-Instituts für Pflanzengenetik und Kulturpflanzenforschung (IPK),
Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und Saatzucht GmbH, Veterinärme-
dizinische Universität Wien
Stand am 31. März 2012: Bewertung der Projektskizze durch die FNR

- Aufbau, Selektion und Prüfung von Zuchtstämmen der Zitronenmelisse (Melissa offici-
nalis L.) mit verbesserter Winterhärte und Ertragsleistung für ätherisches Öl
Forschungsstellen: Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen Quedlin-
burg, Dr. Junghanns GmbH, N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion GmbH Erfurt
Stand am 31. März 2012: nach positiver Bewertung in der Expertenarbeitsgruppe „Züch-
tung“ am 22. Februar 2012 Diskussion in der nächsten Sitzung des Wissenschaftlichen
Beirats

- Optimierung des Verfahrens und Erzeugung von DH-Linien für die züchterische Ver-
besserung von Zitronenmelisse (Melissa officinalis)“
Forschungsstelle: Julius Kühn-Institut Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen, Quedlin-
burg
Stand am 31. März 2012: nach positiver Bewertung in der Expertenarbeitsgruppe „Züch-
tung“ am 22. Februar 2012 Diskussion in der nächsten Sitzung des Wissenschaftlichen
Beirats

- Projekt zur Fortsetzung des Vorhabens „Züchtung einer Qualitätssorte von Kamille mit
hoher Ertragsfähigkeit bei maschineller Ernte“
Forschungsstelle: Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und Saatzucht
GmbH
Stand am 31. März 2012: Projektskizze ist zu erarbeiten

Weiterhin sind gegebenenfalls Forschungsaktivitäten im Bereich der Phytopathologie auf-
zunehmen.
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1.6 Bekanntmachung des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“

Folgende Maßnahmen wurden im Bereich der Bekanntmachung des „Demonstrationsprojekt
Arzneipflanzen (KAMEL)“ unternommen:

1.6.1 Tagung „Arzneipflanzenanbau in Deutschland – mit koordinierter Forschung
zum Erfolg“

Um das Demonstrationsvorhaben zur züchterischen und anbautechnologischen Ver-
besserung der Produktion von Kamille, Baldrian und Melisse bekannt zu machen und alle
arzneipflanzenverarbeitenden Industriezweige dafür zu sensibilisieren, dass in absehbarer
Zeit qualitativ hochwertiges Pflanzenmaterial aus deutschem Anbau mit guter Dokumentation
zu akzeptablen Preisen zur Verfügung stehen wird, wurde am 25. und 26. Oktober 2010 die
Tagung „Arzneipflanzenanbau in Deutschland - mit koordinierter Forschung zum Erfolg“ des
BMELV und der FNR in den Geschäftsräumen des Dienstleistungszentrums Ländlicher
Raum (DLR) Rheinpfalz in Neustadt / Weinstraße durchgeführt. Auf dieser Veranstaltung, an
der ca. 130 Vertreter aus pharmazeutischen Unternehmen, der Arzneipflanzenforschung und
des Arzneipflanzenanbaus teilnahmen, wurde das „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen
(KAMEL)“ vorgestellt; weiterhin wurden erste Ergebnisse von Teilprojekten (Züchtung von
Baldrian, Erntetechnologie für Kamille, Unkrautregulierung mit Hilfe verschiedener Verfahren,
Bestimmung der Saatgutqualität, Trocknung von Arzneipflanzen) sowie Erfahrungen von
deutschen Landwirtschaften bezüglich der Produktion von Arzneipflanzen präsentiert. Als
weitere Themen wurden die regulatorischen Vorgaben bei der Herstellung von pflanzlichen
Arzneimitteln und Kosmetika sowie die Vermarktung von arzneipflanzenhaltigen Produkten
angesprochen. Aufgrund der regen Teilnahme sowie der Qualität der Vorträge wurde seitens
der Teilnehmer sowie der FNR die Tagung als großer Erfolg gewertet.
Das fachliche Programm der Veranstaltung wurde seitens der FAH erarbeitet; die weitere
Organisation (Bereitstellung der Informationsmaterialien, Organisation des Tagungsablaufs,
Organisation der Abendveranstaltung) oblag der FNR. Der Veranstaltungsflyer liegt dem
Abschlussbericht als Anlage bei.

1.6.2 „Workshop zum Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ im Kontext
des 22. Bernburger Winterseminars für Arznei- und Gewürzpflanzen

Am 22. Februar 2012 fand der „Workshop zum Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen
(KAMEL)“ im Kontext des 22. Bernburger Winterseminars für Arznei- und Gewürzpflanzen
des Vereins für Arznei- und Gewürzpflanzen SALUPLANTA e.V. Bernburg und der Landes-
anstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau Sachsen-Anhalt in den Geschäftsräumen
der Hochschule Anhalt in Bernburg unter der Leitung von Dr. Birgit Grohs / FAH statt. Im
Zuge des Workshops wurde das „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ seitens
der FNR vorgestellt. Weiterhin wurden Aspekte zur züchterischen Bearbeitung von Baldrian
und Melisse sowie zur Entwicklung von Erntegeräten für Kamilleblüten und Baldrianwurzeln
seitens der jeweiligen Forschungsstellen erläutert. Alle Beiträge wurden seitens der Teilneh-
mer des Winterseminars diskutiert.
Der Veranstaltungsflyer liegt dem Abschlussbericht als Anlage bei.
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2. Verwertung

Die Ziele des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ - d.h. die Etablierung
des Wissenschaftlichen Beirats und der Expertenarbeitsgruppen, der Aufbau des „De-
monstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ mit seinen Einzelprojekten und die Bekannt-
machung des Demonstrationsvorhabens - konnten erreicht werden. Damit tragen die Ergeb-
nisse wesentlich zu den Ergebnissen und zum Erfolg des „Demonstrationsprojekt Arznei-
pflanzen (KAMEL)“ bei.

Eine weitergehende momentane oder spätere Verwertung der Ergebnisse des Einzelprojekts
„Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ ist aufgrund der Projektausrichtung nicht mög-
lich; wirtschaftliche Erfolgsaussichten dieses Einzelvorhabens sind nicht gegeben. Die
Ergebnisse des Projekts werden vielmehr in den Ergebnissen der übrigen Teilprojekte des
„Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen“ sichtbar; mit diesen Vorhaben wird voraussichtlich
ein wirtschaftlicher Erfolg erzielt.

Da das „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ unter Evaluierung der bislang er-
zielten Forschungsergebnisse sowie Initiierung und Durchführung weiterer ergänzender
Vorhaben noch über mehrere Jahre fortgesetzt wird, bedarf es der weiteren Organisation der
Sitzungen des Wissenschaftlichen Beirats und der Expertenarbeitsgruppen inklusive der Pro-
tokollerstellung. Desweiteren besteht für die Verwirklichung der langfristig avisierten Arznei-
pflanzenanbauflächenausdehnung auch in den folgenden Jahren die Notwendigkeit, das De-
monstrationsprojekt sowohl den abnehmenden Industriezweigen als auch neuen, bislang in
der Szene der Arzneipflanzenproduktion nicht etablierten Landwirten bekannt zu machen.
Diese Aufgaben kann und wird die FAH auch in den nächsten Jahren übernehmen, da sie
durch die Durchführung des Projekts „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ über die
entsprechenden Erfahrungen verfügt.

3. Erkenntnisse von Dritten

Da sich mit der Organisation des „Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL)“ aus-
schließlich die FAH befasst, können bei anderen Forschungsstellen keine entsprechenden
Kenntnisse oder Fortschritte entstanden sein.

4. Veröffentlichungen

In der Laufzeit des Vorhabens „Organisation des Gesamtprojekts (Phase I)“ des „Demonstra-
tionsprojekts Arzneipflanzen (KAMEL)“ wurden folgende Veröffentlichungen erarbeitet:

Kroth, E.
Forschungs-Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung der Wettbewerbsposition des Arznei- und
Gewürzpflanzenbaus
Zeitschrift für Arznei- und Gewürzpflanzen (2008), Jg. 13, S. 1

Grohs, B.
Kamille, Baldrian und Zitronenmelisse – den deutschen Anbau fördern
Gemüse (2009), Jg. 45, Heft 3, S. 35-36
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Kroth, E.; Plescher, A.
Aktionsplan der Bundesregierung zur stofflichen Nutzung nachwachsender Rohstoffe - eine neue
Chance für Arznei- und Gewürzpflanzen
Zeitschrift für Arznei- und Gewürzpflanzen (2010); Jg. 15, S. 49

Steinhoff, B.
Deutsche Arzneipflanzen im Wettbewerb - Erhaltung und Förderung des inländischen Anbaus
Das freie Medikament (2010/2011); Heft 6, S. 4

Grohs, B.
Koordinierte Forschung zur Stärkung des Anbaus von Kamille, Baldrian und Zitronenmelisse in
Deutschland
Die Pharmazeutische Industrie (2011), Jg. 73, S. 33-34

Grohs, B., Graf, T.
Potenzial zur Verdopplung – Nachfrage nach inländisch erzeugter Droge steigt / Arzneipflanzenanbau
in Deutschland / Chancen auch für Neueinsteiger
Bauernzeitung, Jg. 2011, 47. Woche, S. 24-25

Die Texte sind dem Abschlussbericht als Anlage beigefügt.
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Anlagen

Tagesordnung und Teilnehmerliste zu den folgenden Sitzungen des Wissenschaftli-
chen Beirats und der Expertenarbeitsgruppen

Wissenschaftlicher Beirat

- 12. Dezember 2007 in Bonn
- 14. Mai 2008 in Bad Hersfeld
- 1. und 2. Juli 2008 in Vestenbergsgreuth
- 10. Dezember 2008 in Gülzow
- 19. März 2009 in Bad Hersfeld
- 9. Dezember 2009 in Bonn
- 21. Juni 2010 in Freising
- 28. und 29. Juni 2011 in Artern

Expertenarbeitsgruppe „Züchtung“

- 20. Februar 2008 in Bernburg
- 26. März 2008 in Bad Hersfeld
- 23. Februar 2011 in Bernburg
- 22. Februar 2012 in Bernburg

Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“

- 30. Januar 2008 in Jena
- 20. Februar 2008 in Bernburg
- 6. März 2008 in Bad Hersfeld
- 29. April 2008 in Bad Hersfeld
- 19. Oktober 2011 in Bad Hersfeld

Expertenarbeitsgruppe „Erntetechnologie“

- 19. und 20. Februar 2008 in Bernburg
- 2. Mai 2008 in Nöbdenitz
- 12. September 1008 in Jena
- 9. November 2008 in Jena
- 29. Juni 2010 in Jena
- 12. November 2010 - 22. November 2010 (schriftliche Abstimmung und Bestätigung

des Aufbaus der Erntemaschine für Baldrian)
- 13. März 2012 in Potsdam

Expertenarbeitsgruppe „Nacherntetechnologie“

- 16. April 2008 in Stuttgart
- 13. Dezember 2011 in Stuttgart
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Programme zu Tagungen mit Beteiligung der FAH

- „Arzneipflanzenanbau in Deutschland – mit koordinierter Forschung zum Erfolg“

- 22. Bernburger Winterseminar für Arznei- und Gewürzpflanzen

Publikationen

Kroth, E.
Forschungs-Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung der Wettbewerbsposition
des Arznei- und Gewürzpflanzenbaus
Zeitschrift für Arznei- und Gewürzpflanzen (2008), Jg. 13, S. 1

Grohs, B.
Kamille, Baldrian und Zitronenmelisse – den deutschen Anbau fördern
Gemüse (2009), Jg. 45, Heft 3, S. 35-36

Kroth, E.; Plescher, A.
Aktionsplan der Bundesregierung zur stofflichen Nutzung nachwachsender Rohstoffe
- eine neue Chance für Arznei- und Gewürzpflanzen
Zeitschrift für Arznei- und Gewürzpflanzen (2010); Jg. 15, S. 49

Steinhoff, B.
Deutsche Arzneipflanzen im Wettbewerb - Erhaltung und Förderung des inländi-
schen Anbaus
Das freie Medikament (2010/2011); Heft 6, S. 4

Grohs, B.
Koordinierte Forschung zur Stärkung des Anbaus von Kamille, Baldrian und Zitronen-
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Tagesordnung 

 
 

zur 1. Sitzung des 
 

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung 
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und 

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und 
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse 

 
am Mittwoch, dem 12. Dezember 2007, um 15:00 Uhr 

 
in den Geschäftsräumen des Bundesverbands der Arzneimittel-Hersteller e.V. 

(BAH), Ubierstraße 71-73, 53173 Bonn 
 
 

TOP 1   Begrüßung  Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt 
für Landwirtschaft 

     
TOP 2  Zusammensetzung des Wissenschaftlichen Beirates  FAH 

 
Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt 
für Landwirtschaft 

     
TOP 3  Aktueller Stand der Planungen für das  Demonstra-

tionsvorhaben  
 Prof. Dr. Ulrich Bomme 

Bayerische Landesanstalt 
für Landwirtschaft 

     
TOP 4  Festlegung der Arbeitsweise im Demonstrations-

vorhaben (Beirat, Expertengruppen, Einbindung 
weiterer relevanter Kreise in die Teilprojekte) 

 alle 

     
TOP 5  Auswahl der 2008 zu beantragenden Teilprojekte 

(Finanzierungsmöglichkeit durch FNR !) und 
Festlegung der zeitlichen Abfolge für die 
Projektskizzen 

 alle 

     
TOP 6  Gegebenenfalls Diskussion bereits vorliegender 

Projektskizzen: 
- Entwicklung von generativ vermehrbaren 

Hochleistungslinien von Zitronenmelisse 
(Melissa officinalis) (Dr. Marthe / BAZ) 

- Bestandsetablierung für Baldrian (Prof. 
Blüthner / N.L. Chrestensen Samenzucht 
und Produktion GmbH Erfurt 

- Fortsetzung des Vorhabens „Unkrautregulie-
rung im Arznei- und Gewürzpflanzenanbau – 
Leistungsvergleich verschiedener 
Techniken“ (Universität Bonn, 
Dienstleistungszentrum ländlicher Raum 
(DLR) Rheinpfalz) 

- Verbesserung bereits bestehender Trockner 
(Dr. Heindl / Universität Hohenheim) 

 alle 

     
TOP 7  Verschiedenes  alle 
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Tagesordnung 

 
 

zur 2. Sitzung des 
 

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung 
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und 

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und 
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse 

 
am Mittwoch, dem 14. Mai 2008, von 10:15 Uhr bis voraussichtlich 19:00 Uhr 

 
im Schloss Eichhof, Bad Hersfeld 

 
 
 
 

TOP 1   Begrüßung  Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

     
TOP 2  Annahme der Tagesordnung  Prof. Dr. Ulrich Bomme 

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 3  Annahme der Ergebnisnotiz zur Sitzung des 

Wissenschaftlichen Beirats am 12. Dezember 
2007 in Bonn 

 Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 4  Allgemeine Verfahrensregelungen (Mitglied-

schaften, Reisekosten, Eingang weiterer Projekt-
konzepte, etc.) 

 Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 5  Diskussion und Verabschiedung des Teilprojekt-

konzepts zur züchterischen Bearbeitung von 
Kamille 

 Dr. Andreas Plescher  
Pharmaplant GmbH 
 
alle 

     
TOP 6  Diskussion und Verabschiedung des Teilprojekt-

konzepts zur züchterischen Bearbeitung von 
Baldrian 

 Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
alle 

     
TOP 7  Diskussion und Verabschiedung des Teilprojekt-

konzepts zur züchterischen Bearbeitung von 
Melisse 

 Dr. Frank Marthe 
Julius Kühn-Institut Quedlin-
burg 
 
alle 

     

 1
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TOP 8  Diskussion und Verabschiedung der Aufstockung 

und Verlängerung des laufenden Teilprojekts 
„Unkrautregulierung im Arznei- und Gewürz-
pflanzenanbau – Leistungsvergleich verschiede-
ner Techniken“ 
 

 Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe 
Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 
 
Dipl.-Ing. agr. Karin Pietzsch 
Universität Bonn 
 
PD Dr. Ralf Pude 
Universität Bonn 
 
Dr. Andreas Ulbrich 
Forschungszentrum Jülich 
 
alle 

     
TOP 9  Diskussion und Verabschiedung des Teilprojekt-

konzepts „Entwicklung von Standardverfahrens-
anweisungen zur Saatgutqualität für Kamille, 
Melisse und Baldrian mit der Zielstellung eines 
besser gesicherten Feldaufganges“ 
 

 Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe 
Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 
 
Frau Brigitte Mikus-Plescher 
Dr. Andreas Plescher 
Pharmaplant GmbH 
 
alle 

     
TOP 10  Diskussion und Verabschiedung des Teilprojekt-

konzepts „Versuchs- und Forschungsvorhaben 
zur Optimierung der Sätechnik als Grundlage der 
Bestandesetablierung von Arznei- und Gewürz-
pflanzen am Beispiel von Kamille, Baldrian und 
Zitronenmelisse“ 

 Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe 
Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 
 
Dr.-Ing. Lutz Damerow 
PD Dr. Ralf Pude 
Universität Bonn 
 
Andrea Biertümpfel 
Thüringer Landsanstalt für 
Landwirtschaft (TLL) Jena 
 
alle 

     
TOP 11  Diskussion und Verabschiedung eines Teil-

projektkonzepts zur Saatgutvorbehandlung (In-
krustierung, Beizung, Pillierung, etc.)   

 Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe 
Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 
 
Dr. Wolfram Junghanns 
Dr. Junghanns GmbH 
 
Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner 
N.L. Chrestensen Samenzucht 
und Produktion GmbH Erfurt 
 
alle 
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TOP 12  Diskussion und Verabschiedung eines Teil-

projektkonzepts zur Optimierung bestehender 
Trocknungsanlagen für Arzneipflanzen 

 Prof. Dr. Joachim Müller 
Universität Hohenheim 
 
Dr. Albert Heindl 
Universität Hohenheim 
 
alle 

     
TOP 13  Verschiedenes  

- Vorschläge zur Tagesordnung der näch-
sten Sitzung am 1. Juli 2008 

- Termin und Ort der Herbstsitzung  

 alle 

 
 
 

Für die Diskussion und Verabschiedung der einzelnen Teilprojekte stehen 
maximal 45 Minuten zur Verfügung!!  
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Tagesordnung 

 
 

zur 3. Sitzung des 
 

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung 
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und 

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und 
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse 

 
am Dienstag, dem 1. Juli 2008, von 17:00 Uhr bis voraussichtlich 19:30 Uhr 

 
in den Greuther Stuben, Vestenbergsgreuth 

 
 
 

TOP 1   Begrüßung  Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

     
TOP 2  Annahme der Tagesordnung  Prof. Dr. Ulrich Bomme 

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 3  Annahme der Ergebnisnotiz zur Sitzung des 

Wissenschaftlichen Beirats am 14. Mai 2008 in 
Bad Hersfeld 

 Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 4  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der Projektskizze zur züchterischen Bearbeitung 
von Kamille 

 Dr. Andreas Plescher  
Pharmaplant GmbH 
 
alle 

     
TOP 5  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der Projektskizze zur züchterischen Bearbeitung 
von Baldrian 

 Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
alle 

     
TOP 6  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der Projektskizze zur züchterischen Bearbeitung 
von Melisse 

 Dr. Frank Marthe 
Julius Kühn-Institut Quedlin-
burg 
 
alle 

     
TOP 7  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der Projektskizze „Entwicklung von Standardver-
fahrensanweisungen zur Bestimmung der 
Saatgutqualität für Kamille, Melisse und Baldrian 
mit der Zielstellung eines besser gesicherten 
Feldaufganges“ 

 Frau Brigitte Mikus-Plescher 
Dr. Andreas Plescher 
Pharmaplant GmbH 
 
alle 

 1
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TOP 8  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der Projektskizze zur Verbesserung der Auflauf-
eigenschaften von Kamille, Baldrian und Melisse  

 Dr. Wolfram Junghanns 
Dr. Junghanns GmbH 
 
Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner 
N.L. Chrestensen Samenzucht 
und Produktion GmbH Erfurt 
 
alle 

     
TOP 9  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der beiden Projektskizzen  
 
„Optimierung der Sätechnik als Grundlage der 
Bestandsetablierung“ 
 
„Erprobung herkömmlicher bzw. adaptierter Sä-
verfahren/-techniken für die Eignung zur Direkt-
saat von Kamille, Baldrian und Melisse unter ver-
schiedenen Standortbedingungen Deutschlands“
 

 Dr.-Ing. Lutz Damerow 
PD Dr. Ralf Pude 
Universität Bonn 
 
Andrea Biertümpfel 
Thüringer Landsanstalt für 
Landwirtschaft (TLL) Jena 
 
alle 

     
TOP 10  Abschließende Diskussion und Verabschiedung 

der Projektskizze „Zeitnahe und nachhaltige 
Verbesserung bestehender Band-, Kipphorden- 
und Flächentrockner zur Trocknung von Kamille, 
Baldrian und Melisse in Deutschland“  

 Dr. Albert Heindl 
Prof. Dr. Joachim Müller 
Universität Hohenheim 
 
alle 

     
TOP 11  Verschiedenes  

- Vorschläge zur Tagesordnung der näch-
sten Sitzung am 10. Dezember 2008 in 
Bonn 

 alle 

 
 
 

Für die Diskussion und Verabschiedung der einzelnen Teilprojekte stehen 
maximal 15 Minuten zur Verfügung!!  

Seite 32 von 131



Seite 33 von 131



Seite 34 von 131



Seite 35 von 131



Seite 36 von 131



 
 
 

 
 

Tagesordnung 
 
 

zur 4. Sitzung des 
 

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung 
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und 

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und 
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse 

 
am Mittwoch, dem 10. Dezember 2008, von 13:30 Uhr bis voraussichtlich  

19:00 Uhr 
 

in den Geschäftsräumen der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. 
(FNR), Gülzow 

 
 

TOP 1   Begrüßung  Prof. Dr. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
Dr. Andreas Schütte 
Fachagentur Nachwachsende 
Rohstoffe e.V. (FNR) 

     
TOP 2  Annahme der Tagesordnung   Prof. Dr. Ulrich Bomme 

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 3  Ânnahme der Ergebnisnotiz zur Sitzung am 1. 

Juli 2008 in Vestenbergsgreuth 
 Prof. Dr. Ulrich Bomme 

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
FAH 

     
TOP 4  Bericht über den Stand der bei der FNR bereits 

eingereichten Projektskizzen / -anträge  
(maximal 10 Minuten pro Projekt) 
 

 Dr. Andreas Plescher 
Pharmaplant GmbH 
 
Prof. Ulrich Bomme 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
Dr. Frank Marthe 
Julius Kühn-Institut Quedlinburg 
 
Dipl. agr. Ing. Torsten Graf 
Thüringer Landesanstalt für 
Landwirtschaft (TLL) 
 
Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe 
Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 

 1

Seite 37 von 131



 2

Prof. Joachim Müller 
Universität Hohenheim 

     
TOP 5  Abschließende Diskussion und gegebenenfalls 

Verabschiedung der Projektskizze zur Auflauf-
verbesserung bei Kamille, Baldrian und Melisse 

 Dr. Wolfram Junghanns 
Dr. Junghanns GmbH 
 
Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner 
N.L. Chrestensen Samenzucht 
und Produktion GmbH Erfurt 

     
TOP 6  Abschließende Diskussion und gegebenenfalls 

Verabschiedung der Projektskizze zur Kamille-
züchtung (triploide Pflanzen) 

 Dr. Andreas Plescher 
Pharmaplant GmbH 
 

     
  Pause von ca. 20 Minuten   
     
TOP 7  Abschließende Diskussion und gegebenenfalls 

Verabschiedung der Projektskizze aus dem 
Bereich Erntetechnik 
 
 

- Weiterentwicklung der Kamillenernte-
technik in Deutschland 

 
 

- Baldrianernte 
 
 
 

- Melisseernte 

 Dipl. agr. Ing. Frank Quaas 
Thüringer Interessenverband 
Heil-, Duft- und Gewürzpflan-
zen e.V.  
 
Dr.-Ing. Detlef Ehlert 
Leibniz-Institut für Agrartechnik 
Potsdam-Bornim e.V. 
 
Dr.-Ing. Georg Fröhlich 
Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 
 
Dr.-Ing. Harald Müller 
Technische Universität Dresden

     
TOP 8  Diskussion über Monitoring der Projekte und 

Erstellung von Berichten  
 alle 

     
TOP 9  Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit  alle 
     
TOP 10  Allgemeine Verfahrensregelungen  alle 
     
TOP 11  Verschiedenes  

- Vorschläge zum Termin und zur Tages-
ordnung der nächsten Sitzung 

 alle 

     
     
     
     
 
 
 

Für die Diskussion und gegebenenfalls Verabschiedung der einzelnen neuen 
Teilprojekte stehen maximal 20 Minuten zur Verfügung!!  
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Tagesordnung

zur 5. Sitzung des

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse

am Donnerstag, dem 19. März 2009, von 9:00 Uhr bis voraussichtlich
16:00 Uhr

in den Geschäftsräumen
des Schlosses Eichhof, Eichhofplatz, 36251 Bad Hersfeld

TOP 1 Begrüßung Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 2 Annahme der Tagesordnung alle

TOP 3 Änderungen und Ânnahme der Ergebnisnotiz zur
Sitzung am 10. Dezember 2008 in Gülzow
(Änderungswünsche beiliegend)

Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

FAH

TOP 4 Bericht über den Stand der bei der FNR bereits
eingereichten Projektskizzen / -anträge

Wenke Stelter
FNR e.V.

TOP 5 Bericht über das laufende Trocknungsprojekt
„Optimierung von Trocknungsverfahren für
Arznei- und Gewürzpflanzen hinsichtlich Ener-
gieeinsatz, Wirtschaftlichkeit und Produktqualität“
(maximal 25 Minuten)

Dr.-Ing. Jochen Mellmann
Dr.-Ing. Thomas Ziegler
Leibniz-Institut für Agrartechnik
Potsdam-Bornim e.V. (ATB)

Dipl.-Ing. Martin Böhner
Dr.-Ing. Albert Heindl
Prof. Joachim Müller
Universität Hohenheim

TOP 6 Abschließende Diskussion und gegebenenfalls
Verabschiedung der geänderten Projektskizze
zur zeitnahen und nachhaltige Verbesserung be-
stehender Band-, Kipphorden- und Flächen-
trockner zur Trocknung von Baldrian, Kamille
und Melisse in Deutschland

Dipl.-Ing. Martin Böhner
Dr.-Ing. Albert Heindl
Prof. Joachim Müller
Universität Hohenheim
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TOP 7 Abschließende Diskussion und gegebenenfalls
Verabschiedung der Projektskizzen aus dem
Bereich Erntetechnik

- Entwicklung eines Systems für die scho-
nende Ernte von Baldrianwurzeln

- Entwicklung einer Maschine für eine
qualitativ hochwertige Ernte von Melisse

Dr.-Ing. Georg Fröhlich
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

M.Sc. Wolfgang Aumer
Technische Universität Dresden

Mittagspause

Fortsetzung: Abschließende Diskussion und
gegebenenfalls Verabschiedung der Projekt-
skizzen aus dem Bereich Erntetechnik

- Entwicklung einer Erntemaschine für
Kamillenblüten

Dr.-Ing. Detlef Ehlert
Leibniz-Institut für Agrartechnik
Potsdam-Bornim e.V.

TOP 8 Allgemeine Verfahrensregelungen
(u.a. Zusammensetzung von Wissenschaftlichem
Beirat und Expertenarbeitsgruppen)

alle

TOP 9 Diskussion über Monitoring der Projekte („Wei-
chenstellung“) und Erstellung von Berichten
(Wissenschaftlicher Beirat, Expertenarbeitsgrup-
pen)

alle

TOP 10 Wissenstransfer und Öffentlichkeitsarbeit alle

TOP 11 Finanzierung der Organisation des Gesamtvor-
habens

FAH

alle

TOP 12 Verschiedenes
- Vorschläge zum Termin und zur Tages-

ordnung der nächsten Sitzung

alle

Für die Diskussion und gegebenenfalls Verabschiedung der einzelnen neuen
Teilprojekte stehen maximal 20 Minuten zur Verfügung!!
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Tagesordnung

zur 6. Sitzung des

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse

am Mittwoch, dem 9. Dezember 2009, von 14:30 Uhr bis ca. 19:00 Uhr

in den Geschäftsräumen
des Bundesverbands der Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH),

Ubierstraße 71-73, 53173 Bonn

TOP 1 Begrüßung Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 2 Annahme der Tagesordnung alle

TOP 3 Änderungen und Annahme der Ergebnisnotiz zur
Sitzung am 19. März 2009 in Bad Hersfeld

Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

FAH

TOP 4 Bericht über Aktivitäten zur zeitnahen Realisie-
rung der vom Wissenschaftlichen Beirat befür-
worteten Teilprojekte, zur Rücknahme der Ableh-
nungsbescheide seitens der FNR und zum „Ak-
tionsplan der Bundesregierung zur stofflichen
Nutzung nachwachsender Rohstoffe“

Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 5 Kurzer Bericht über den aktuellen Stand der bei
der FNR eingereichten Teilprojekte durch die
Leiter des Expertenarbeitsgruppen
(je Teilprojekt maximal 10 Minuten)

Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

Dipl.-Ing. Margit Dehe
Dienstleistungszentrum
ländlicher Raum Rheinpfalz
(DLR)

Dr. Frank Marthe
Julius Kühn-Institut
Bundesforschungsinstitut für
Kulturpflanzen Quedlinburg

Prof. Joachim Müller
Universität Hohenheim

Dr. Andreas Plescher
Pharmaplant GmbH

Dipl. agr. Ing. Frank Quaas
Nöbdenitz
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TOP 6 Erste Ergebnisse aus dem Teilprojekt „Züchte-
rische Verbesserung von Baldrian zur Erhöhung
der Rentabilität und Drogenqualität“

Dr. Heidi Heuberger

Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 7 Darstellung der bislang erzielten Ergebnisse im
Teilprojekt „Entwicklung von Standardverfah-
rensanweisungen zur Bestimmung der Saatgut-
qualität von Kamille, Baldrian und Zitronenme-
lisse mit der Zielstellung eines besser gesicher-
ten Feldaufgangs“
(Besprechung Meilenstein)

Dr. Andreas Plescher
Pharmaplant GmbH

TOP 8 Ergebnisse des Projekts “Unkrautregulierung im
Arznei- und Gewürzpflanzenanbau – Leistungs-
vergleich verschiedener Techniken“

Dipl.-Ing. agr. Karin Pietzsch
PD Dr. Ralf Pude
Universität Bonn

TOP 9 Diskussion über Monitoring der Projekte („Wei-
chenstellung“)

alle

TOP 10 Finanzierung der Organisation des Gesamtvor-
habens

FAH

alle

TOP 11 Diskussion über Mitgliederschaft im Wissen-
schaftlichen Beirat und den Expertenarbeits-
gruppen

alle

TOP 12 Übergabe der Leitung des Wissenschaftlichen
Beirats an Herrn Dipl. agr. Ing. Torsten Graf

Prof. Dr. Ulrich Bomme
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

Dipl. Ing agr. Torsten Graf
Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 13 Verschiedenes
- Vorschläge zum Termin und zur Tages-

ordnung der nächsten Sitzung

alle
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Tagesordnung

zur 7. Sitzung des

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse

am Montag, dem 21. Juni 2010, von 10:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr

in den Geschäftsräumen
der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft, Sitzungssaal,

Lange Point 12, 1. Stock, Raum 33, 85354 Freising

TOP 1 Begrüßung Dipl. agr. Ing Torsten Graf

Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 2 Annahme der Tagesordnung alle

TOP 3 Annahme der Ergebnisnotiz zur Sitzung am 9.
Dezember 2009 in Bonn

Dipl. agr. Ing Torsten Graf

Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

FAH

TOP 4 Bericht über zeitnahe Aktivitäten zur Realisie-
rung der vom Wissenschaftlichen Beirat befür-
worteten Teilprojekte des Demonstrations-
vorhabens

Dipl. agr. Ing Torsten Graf

Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 5 "Genetische Variabilität und Inhaltsstoffe des
Baldriansortiments"

Dr. Heidi Heuberger

Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 6 Zwischenergebnisse im Teilprojekt „Entwicklung
von Standardverfahrensanweisungen zur Be-
stimmung der Saatgutqualität von Kamille, Bal-
drian und Zitronenmelisse mit der Zielstellung
eines besser gesicherten Feldaufgangs“

Dr. Andreas Plescher

Pharmaplant GmbH

TOP 7 Erste Ergebnisse im Teilprojekt “Züchtung einer
Qualitätssorte von Kamille mit hoher Ertrags-
fähigkeit bei maschineller Ernte“

Dr. Andreas Plescher

Pharmaplant GmbH
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TOP 8 Erste Ergebnisse in den Teilprojekten „Entwick-
lung generativ vermehrbarer Hochleistungslinien
von Zitronenmelisse (Melissa officinalis L.) durch
konventionelle Erzeugung homozygoter Linien
als Voraussetzung für Synthetiks oder Hybrid-
sorten“ sowie „Entwicklung eines Verfahrens für
die Zitronenmelisse (Melissa officinalis L.) zur
Erzeugung von Doppelhaploiden und Suche
nach Elementen für die Schaffung eines
Systems zur Befruchtungsregulierung auf der
Grundlage männlicher Sterilität“

Dr. Frank Marthe

Julius Kühn-Institut
Bundesforschungsinstitut für
Kulturpflanzen Quedlinburg

TOP 9 Kurzer Bericht über den aktuellen Stand der bei
der FNR beantragten Teilprojekte durch die
Leiter des Expertenarbeitsleiter
(je Teilprojekt maximal 15 Minuten)

Dipl.-Ing. Margit Dehe

Dienstleistungszentrum
ländlicher Raum Rheinpfalz
(DLR)

Prof. Joachim Müller

Universität Hohenheim

Dipl. agr. Ing. Frank Quaas

Nöbdenitz

TOP 10 Verschiedenes
- Gegebenenfalls Diskussion eines

Workshops
- Vorschläge zum Termin und zur Tages-

ordnung der nächsten Sitzung

alle
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Vorläufige Tagesordnung

zur 8. Sitzung des

Wissenschaftlichen Beirats zum Demonstrationsvorhaben zur Verbesserung
der internationalen Wettbewerbsposition des deutschen Arznei- und

Gewürzpflanzenanbaus am Beispiel der züchterischen und
anbautechnologischen Optimierung von Kamille, Baldrian und Melisse

am Dienstag, dem 28. Juni 2011, von 13:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr
und Mittwoch, dem 29. Juni 2011, von 9:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr

in den Geschäftsräumen
des Unternehmens Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs- und

Saatzucht GmbH, Straße am Westbahnhof 4, 06556 Artern

TOP 1 Begrüßung Dipl. agr. Ing Torsten Graf
Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 2 Annahme der Tagesordnung alle

TOP 3 Rückblick auf das Jahr 2010 Dipl. agr. Ing Torsten Graf
Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 4 Vorstellung des aktuellen Projektstands im De-
monstrationsvorhaben zu Kamille, Baldrian und
Melisse

Dr. Frithjof Oehme
Fachagentur Nachwachsende
Rohstoffe e.V. (FNR)

TOP 5 Vorstellung der Internetseite www.arznei-
pflanzen.info

Wenke Stelter
Fachagentur Nachwachsende
Rohstoffe e.V. (FNR)

TOP 6 Annahme der Ergebnisnotiz zur Sitzung am 21.
Juni 2010 in Freising

Dipl. agr. Ing Torsten Graf
Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft

FAH

TOP 7 Kurze Übersicht über den aktuellen Stand der
Projekte (je maximal 7 Minuten!) im Sinne eines
Monitorings

Züchtung von Kamille Dr. Andreas Plescher
Pharmaplant Arznei- und Ge-
würzpflanzen Forschungs- und
Saatzucht GmbH
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Züchtung von Melisse (konventionelle Züchtung) Dr. Frank Marthe
Julius Kühn-Institut Bundesfor-
schungsinstitut für Kulturpflan-
zen

Züchtung von Melisse (Doppelhaploiden) Dr. Frank Marthe
Julius Kühn-Institut Bundesfor-
schungsinstitut für Kulturpflan-
zen

Züchtung von Baldrian Dr. Heidi Heuberger
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

Standardverfahrensanweisung / Saatgutbiologie Dr. Andreas Plescher
Pharmaplant Arznei- und Ge-
würzpflanzen Forschungs- und
Saatzucht GmbH

Verbesserung der Saatgutauflaufeigenschaften Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner
N.L. Chrestensen Samenzucht
und Produktion GmbH Erfurt

Verbesserung der Sätechnik sowie Erprobung im
Feld

Dipl. Ing. agr. Tobias Meinhold
Rheinische Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn

Erntetechnik Kamille Dr.-Ing. Detlef Ehlert
Leibniz-Institut für Agrartechnik
Potsdam-Bornim

Erntetechnik Baldrian Dipl. Ing. MSc. Georg Neumaier
Dr.-Ing. Georg Fröhlich
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft oder Quas

Trocknung: Grundlagenuntersuchung und Anla-
genoptimierung zur

Dipl.-Ing. agr. Isabel Barfuss
Universität Hohenheim

Trocknung: Effizienzsteigerung der Flächentrock-
nung

Dr. Thomas Ziegler
Dr. Jochen Mellmann
Leibniz-Institut für Agrartechnik
Potsdam-Bornim e.V. (ATB)

TOP 8 Abgeschlossenes Projekt „Optimierung von
Trocknungsverfahren für Arznei- und Gewürz-
pflanzen hinsichtlich Energieeinsatz, Wirtschaft-
lichkeit und Produktqualität; Teilvorhaben 1: Un-
tersuchungen zur Optimierung einer Flächen-
trocknungsanlage“

Dr. Thomas Ziegler
Dr. Jochen Mellmann
Leibniz-Institut für Agrartechnik
Potsdam-Bornim e.V. (ATB)

TOP 9 Abgeschlossenes Projekt „Optimierung von
Trocknungsverfahren für Arznei- und Gewürz-
pflanzen hinsichtlich Energieeinsatz, Wirt-
schaftlichkeit und Produktqualität; Teilvorhaben
2: Untersuchungen zur Optimierung einer Band-
trocknungsanlage“

Prof. Joachim Müller
Universität Hohenheim
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TOP 10 Folgeprojekt „Züchterische Verbesserung von
Baldrian“ (Phase 2)
Beschlussfassung

Dr. Heidi Heuberger
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 11 Ergebnisse der „Machbarkeitsstudie zur Er-
fassung der Chancen und Risiken für die Züch-
tung einer triploiden Kamillesorte“ sowie gegebe-
nenfalls Vorstellung eines Vorhabens zur Erzeu-
gung einer triploiden Kamille
Beschlussfassung

Dr. Lars-Gernot Otto
Leibniz-Institut für Pflanzenge-
netik und Kulturpflanzenfor-
schung

Andreas Plescher
Pharmaplant Arznei- und Ge-
würzpflanzen Forschungs- und
Saatzucht GmbH

TOP 12 Folgeprojekt „Organisation des Demonstrations-
vorhabens zu Kamille, Baldrian und Melisse
einschließlich der Betreuung des Wissenschaft-
lichen Beirats und der Expertenarbeitsgruppen
und des Monitorings der Ergebnisse sowie die
Durchführung von Informationsveranstaltungen
für die landwirtschaftliche Praxis und die
abnehmenden Industriezweige“
Beschlussfassung

Dr. Birgit Grohs
FAH

TOP 13 Diskussion zur den Rechten an den Ergebnissen
der Teilprojekte des Demonstrationsvorhabens
(z.B. Pflanzenlinien, Demonstratoren)

alle

TOP 14 Verschiedenes
- Vorschläge zum Termin und zur Tages-

ordnung der nächsten Sitzung

alle
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Besprechung der Expertenarbeitsgruppen „Züchtung“ und „Bestandsetab-
lierung“

Termin: 20. Februar 2008

Ort: Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau Sachsen-Anhalt,
Bernburg

Teilnehmer:

Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner / N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion GmbH
Erfurt
Hanna Blum / Kompetenzzentrum Gartenbau der Universität Bonn
Prof. Dr. Ulrich Bomme / Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Margit Dehe / Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz
Birgit Dick / Agrarprodukte Ludwigshof e.G.
Dr. Heidi Heuberger / Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Dr. Wolfram Junghanns / Dr. Junghanns GmbH
Dr. Frank Marthe / Julius-Kühn-Institut Quedlinburg
Dr. Friedrich Pank / Bad Suderode
Dr. Andreas Plescher / Pharmaplant GmbH
PD Dr. Ralf Pude / Universität Bonn
Isolde Reichardt / Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Sachsen-Anhalt
Dr. Birgit Grohs / FAH e.V.

Themen:

- Informationsaustausch zwischen den Expertenarbeitsgruppen „Züchtung“ und
„Bestandsetablierung“ zur Vermeidung von Doppelarbeiten

- Literaturübermittlung
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Betreff: Einladung Treffen Expertenarbeitsgruppe "Züchtung" für Kamille, Baldrian und Melisse
Von: "Dr. Birgit Grohs" <birgit.grohs@fah-sinzig.de>
Datum: 25.02.2008 12:09
An: dr.w.bluethner@chrestensen.com, ulrich.bomme@lfl.bayern.de, agrar-ludwigshof@t-online.de,
hans-juergen.hannig@martin-bauer.de, H.Krueger@bafz.de, f.marthe@bafz.de, f.pank@online.de,
info@pharmaplant.de, agrar-sekretariat@gmx.de, agrimed.Hessen@t-online.de, agrar-
ludwigshof@t-online.de, heidi.heuberger@lfl.bayern.de, bernd.honermeier@agrar.uni-giessen.de
Kopie (CC): "Dr. Kroth" <kroth@bah-bonn.de>, Monika Saul <monika.saul@fah-sinzig.de>

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf diesem Weg möchte ich Sie zur Sitzung der Expertenarbeitsgruppe "Züchtung" im Kontext
des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und anbautechnologischen Verbesserung der
Produktion von Kamille, Baldrian und Melisse herzlich einladen. Die Sitzung findet statt

am Mittwoch, dem 26. März 2008, gegen 16:15 Uhr im Schloß Eichhof, Bad Hersfeld.

Die Sitzung findet somit im Anschluss an die Sitzung des Deutschen Fachausschusses für
Arznei-, Gewürz- und Aromapflanzen statt.

Auf dieser Sitzung werden folgende Aspekte bearbeitet:
- Darstellung der fachlichen Konzepte der einzelnen Züchtungsprojekte
- geplante Kooperationen
- Beteiligungen der Privatwirtschaft (Anbauunternehmen, Saatgutunternehmen,
phytopharmazeutische Industrie).

Hieran wird sich eine intensive fachliche Diskussion der geplanten Forschungsprojekte
anschließen, deren Ergebnisse als Grundlage für die Erarbeitung der Projektkonzepte zur
züchterischen Bearebitung von Kamille, Baldrian und Melisse dienen werden - diese
Projektkonzepte werden am 14. Mai 2008 dem Wissenschaftlichen Beirat von den Leitern der
Expertenarbeitsgruppen vorgestellt werden.

Um eine effektive Diskussion zu ermöglichen, möchte ich die Leiter der
Expertenarbeitsgruppe Herrn Professor Bomme / Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft,
Herrn Dr. Marthe / Julius Kühn-Institut Quedlinburg und Herrn Dr. Plescher / Pharmaplant
GmbH bitten, die geplanten Arbeiten sowie Zuchtziele stichwortartig festzuhalten und mir
das entsprechende Papier bis einschließlich 14. März 2008 per Mail zuzustellen. Diese
Papiere dienen als Tischvorlagen für die Sitzung. Nach ihrem Eintreffen werde ich - bzw.
meine Kollegin Frau Saul - die Unterlagen an die übrigen Mitglieder der
Expertenarbeitsgruppe verteilen.

Mit den besten Grüßen aus Bonn

Birgit Grohs

--
Ab dem 1. Januar 2007 bin ich zu erreichen unter:
Dr. Birgit Grohs
Mail: birgit.grohs@fah-sinzig.de

Forschungsvereinigung der Arzneimittel-Hersteller e.V. (FAH)
Bürgerstrasse 12
53173 Bonn
Tel.: 0228 / 1 84 86 991
Fax.: 0228 / 1 84 86 999
Amtsgericht Koblenz VR 12240
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Tagesordnung

zur Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Züchtung“

des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und anbautechnologischen Verbesserung
der Produktion von Kamille, Baldrian und Melisse

am Mittwoch, dem 23. Februar 2011 um 15:30 Uhr

in den Geschäftsräumen der Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Sachsen-Anhalt, Bernburg

TOP 1 Begrüßung Dr. Heidi Heuberger /
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

Dr. Frank Marthe / Julius
Kühn-Institut Bundesfor-
schungsinstitut für Kultur-
pflanzen

Dr. Andreas Plescher /
Pharmaplant Arznei- und
Gewürzpflanzen Forschungs-
und Saatzucht GmbH

Dr. Birgit Grohs / FAH

TOP 2 Zwischenergebnisse in dem Projekt „Züchterische
Verbesserung von Baldrian zur Erhöhung der
Rentabilität und Drogenqualität“

Dr. Heidi Heuberger /
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 3 Projektidee bezüglich eines Fortsetzungsprojekts
zur Baldrianzüchtung

Dr. Heidi Heuberger /
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 4 Diskussion zum Thema “Baldrianzüchtung” alle

TOP 5 Zwischenergebnisse in dem Projekt „Entwicklung
eines Verfahrens für die Zitronenmelisse (Melissa
officinalis L.) zur Erzeugung von Doppelhaploiden
und Suche nach Elementen für die Schaffung
eines Systems zur Befruchtungsregulierung auf
der Grundlage männlicher Sterilität“

Dr. Frank Marthe / Julius
Kühn-Institut Bundesfor-
schungsinstitut für Kultur-
pflanzen
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TOP 6 Zwischenergebnisse in dem Projekt „Entwicklung
generativ vermehrbarer Hochleistungslinien von
Zitronenmelisse (Melissa officinalis L.) durch
konventionelle Erzeugung homozygoter Linien als
Voraussetzung für Synthetiks oder Hybridsorten“

Dr. Frank Marthe / Julius
Kühn-Institut Bundesfor-
schungsinstitut für Kultur-
pflanzen

TOP 7 Diskussion zum Thema “Melissezüchtung” alle

TOP 8 Zwischenergebnisse in dem Projekt “Züchtung
einer Qualitätssorte von Kamille mit hoher Er-
tragsfähigkeit bei maschineller Ernte (Phase 1)“

Dr. Andreas Plescher /
Pharmaplant Arznei- und
Gewürzpflanzen Forschungs-
und Saatzucht GmbH

TOP 9 Stand des Projektantrags „Machbarkeitsstudie zur
Erfassung der Chancen und Risiken für die Züch-
tung einer triploiden Kamillensorte“ sowie Projekt-
idee für die züchterische Gewinnung von triploider
Kamille

Dr. Tim Sharbel /
Dr. Lars-Gernot Otto /
Leibniz-Institut für
Pflanzengenetik und
Kulturpflanzenforschung

TOP 10 Ableitung von Forschungsaufgaben bezüglich der
Erkrankung von Kamille durch Pilze und einen
Rüsselkäfer in Thüringen

Dr. Andreas Plescher /
Pharmaplant Arznei- und
Gewürzpflanzen Forschungs-
und Saatzucht GmbH

TOP 11 Diskussion zum Thema “Kamillezüchtung” alle

TOP 12 Verschiedenes alle
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Tagesordnung

zur Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Züchtung“

des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und anbautechnologischen Verbesserung
der Produktion von Kamille, Baldrian und Melisse (KAMEL)

am Mittwoch, dem 22. Februar 2012 von 15:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

in den Geschäftsräumen der Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Sachsen-Anhalt, Bernburg

Moderation: Dr. Andreas Plescher / Pharmaplant Arznei- und Gewürzpflanzen Forschungs-
und Saatzucht GmbH

TOP 1 Begrüßung Dr. Birgit Grohs
FAH

TOP 2 Zwischenergebnisse im Vorhaben „Züchterische
Verbesserung von Baldrian zur Erhöhung der
Rentabilität und Drogenqualität“ und Beantragung
der Nachfolgeprojekts

inklusive Diskussion

Dr. Heidi Heuberger
Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft

TOP 3 Zwischenergebnisse in dem Projekt „Entwicklung
eines Verfahrens für die Zitronenmelisse (Melissa
officinalis L.) zur Erzeugung von Doppelhaploiden
und Suche nach Elementen für die Schaffung
eines Systems zur Befruchtungsregulierung auf
der Grundlage männlicher Sterilität“ und
Beantragung eines möglichen Nachfolgeprojekts

inklusive Diskussion

Dr. Ute Kästner
Dr. Frank Marthe
Julius Kühn-Institut Bundes-
forschungsinstitut für Kultur-
pflanzen

TOP 4 Zwischenergebnisse in dem Projekt „Entwicklung
generativ vermehrbarer Hochleistungslinien von
Zitronenmelisse (Melissa officinalis L.) durch
konventionelle Erzeugung homozygoter Linien als
Voraussetzung für Synthetiks oder Hybridsorten“
und Beantragung eines Nachfolgeprojekts

inklusive Diskussion

Johannes Kittler
Dr. Frank Marthe
Julius Kühn-Institut Bundes-
forschungsinstitut für Kultur-
pflanzen
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TOP 5 Zwischenergebnisse in dem Projekt “Züchtung
einer Qualitätssorte von Kamille mit hoher Er-
tragsfähigkeit bei maschineller Ernte (Phase 1)“
und Beantragung eines Nachfolgeprojekts

inklusive Diskussion

Marlis Sonnenschein
Dr. Andreas Plescher
Pharmaplant Arznei- und
Gewürzpflanzen Forschungs-
und Saatzucht GmbH

TOP 6 Stand der Projektskizze „Erarbeitung der
Voraussetzungen zur Entwicklung einer triploiden
Kamillesorte“

inklusive Diskussion

Dr. Lars-Gernot Otto
Leibniz-Institut für
Pflanzengenetik und
Kulturpflanzenforschung

TOP 7 Verschiedenes alle
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Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“

Termin: 30. Januar 2008

Ort: Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL), Jena

Themen:
- Vorstellung des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und

anbautechnologischen Verbesserung der Produktion von Kamille, Baldrian
und Melisse

- Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“
- Identifizierung von Forschungsschwerpunkten und Beratung möglicher

Forschungsstellen
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Besprechung der Expertenarbeitsgruppen „Züchtung“ und „Bestandsetab-
lierung“

Termin: 20. Februar 2008

Ort: Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau Sachsen-Anhalt,
Bernburg

Teilnehmer:

Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner / N.L. Chrestensen Samenzucht und Produktion GmbH
Erfurt
Hanna Blum / Kompetenzzentrum Gartenbau der Universität Bonn
Prof. Dr. Ulrich Bomme / Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Margit Dehe / Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz
Birgit Dick / Agrarprodukte Ludwigshof e.G.
Dr. Heidi Heuberger / Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Dr. Wolfram Junghanns / Dr. Junghanns GmbH
Dr. Frank Marthe / Julius-Kühn-Institut Quedlinburg
Dr. Friedrich Pank / Bad Suderode
Dr. Andreas Plescher / Pharmaplant GmbH
PD Dr. Ralf Pude / Universität Bonn
Isolde Reichardt / Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Sachsen-Anhalt
Dr. Birgit Grohs / FAH e.V.

Themen:

- Informationsaustausch zwischen den Expertenarbeitsgruppen „Züchtung“ und
„Bestandsetablierung“ zur Vermeidung von Doppelarbeiten

- Literaturübermittlung
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Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“

Termin: 6. März 2008

Ort: Bad Hersfeld

Themen:
- Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“ und

Stimmrecht
- Beratung der Projektidee „Sätechnik“ (Maschinenentwicklung und

Untersuchungen im Feld)
- Beratung der Projektidee zur Bestimmung der Saatgutqualität
- Beratung der Projektidee zur Saatgutvorbehandlung
- Identifizierung weiterer möglicher Projektideen (Bestandsführung, chemischer

und mechanischer Pflanzenschutz, Verbesserung der Boden- und
Saatbettvorbereitung und –bearbeitung)
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Tagesordnung 
 

zur Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“ 
im Kontext des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und 

anbautechnologischen Verbesserung der Produktion von Kamille, Baldrian und 
Melisse 

 
am Dienstag, dem 29. April 2008, von 11:00 bis ca. 17:00 Uhr 

 
im Schloss Eichhof, Bad Hersfeld 

 
 
 
TOP 1  Begrüßung  Dipl.- Ing. agr. Margit Dehe 

Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 
 

     
TOP 2  Änderung der Ergebnisnotiz zur Sitzung der 

Expertenarbeitsgruppe am 6. März 2008 in Bad 
Hersfeld 

 alle 

     
TOP 3  Verlängerung des Projekts „Unkrautregulierung im 

Arzneipflanzenanbau – Leistungsvergleich 
verschiedener Techniken“ 

 PD Dr. Ralf Pude  
Dipl.-Ing. agr. Karin 
Pietzsch 
beide Universität Bonn 
 
Dr. Andreas Ulbrich 
Forschungszentrum Jülich 
 
alle 

     
TOP 4  Diskussion des Projektkonzepts zur Saatgut-

vorbehandlung (Inkrustierung, Beizung, Pillierung, 
etc.)   

 Dr. Wolfram Junghanns 
Dr. Junghanns GmbH 
 
Prof. Dr. Wolf-Dieter 
Blüthner 
N.L. Chrestensen Samen-
zucht und Produktion 
GmbH Erfurt 
 
alle 

     

 1
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TOP 5  Diskussion des Projektkonzepts „Versuchs- und 
Forschungsvorhaben zur Optimierung der Sä-
technik als Grundlage der Bestandesetablierung 
von Arznei- und Gewürzpflanzen am Beispiel von 
Kamille, Baldrian und Zitronenmelisse“ 

 Dipl.-Ing. agr. Margit Dehe 
Dienstleistungszentrum 
ländlicher Raum (DLR) 
Rheinpfalz 
 
Dr.-Ing. Lutz Damerow 
PD Dr. Ralf Pude 
Universität Bonn 
 
Andrea Biertümpfel 
Thüringer Landsanstalt für 
Landwirtschaft (TLL) Jena 
 
Isolde Reichardt 
Landesanstalt für Land-
wirtschaft, Forsten und 
Gartenbau Sachsen-An-
halt 
 
alle 

     
TOP 6  Bestätigung des Projektkonzepts „Entwicklung von 

Standardverfahrensanweisungen zur Saatgut-
qualität für Kamille, Melisse und Baldrian mit der 
Zielstellung eines besser gesicherten Feldauf-
ganges“ 

 Brigitte Mikus-Plescher 
Pharmaplant GmbH 

     
TOP 7  verschiedenes  alle 
 

 2
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Tagesordnung

zur Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Bestandsetablierung“
im Kontext des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und

anbautechnologischen Verbesserung der Produktion von Kamille, Baldrian und
Melisse

am Mittwoch, dem 19. Oktober 2011, von 10:30 bis ca. 16:00 Uhr

im Schloss Eichhof, Bad Hersfeld

TOP 1 Begrüßung Margit Dehe
Dienstleistungszentrum
ländlicher Raum (DLR)
Rheinpfalz

TOP 2 Stand des Projekts „Entwicklung einer Standard-
verfahrensanweisung zur Bestimmung der Saat-
gutqualität von Kamille, Baldrian und Melisse
mit der Zielstellung eines besser gesicherten
Feldaufgangs“

Dr. Andreas Plescher
Susanne Wahl
beide Pharmaplant Arznei-
und Gewürzpflanzen For-
schungs- und Saatzucht
GmbH

TOP 3 Stand des Projekts „Verbesserung der Auflauf-
eigenschaften von Kamille, Melisse und Bal-
drian“

Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüth-
ner
N.L. Chrestensen Samen-
zucht und Produktion
GmbH Erfurt

Dr. Wolfram Junghanns
Dr. Junghanns GmbH

TOP 4 Stand des Projekts „Optimierung der Sätechnik
als Grundlage der Bestandsetablierung“
als Teil des Verbundvorhabens „Sätechnik und
Bestandsetablierung bei Kamille, Baldrian und
Melisse“

Tobias Meinhold
Matthias Budde
Dr.-Ing. Lutz Damerow
Hanna Blum
Prof. Dr. Ralf Pude

alle Rheinische Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn
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TOP 5 Stand des Projekts „Erprobung adaptierter
Säverfahren/-techniken im Vergleich zur her-
kömmlichen Direktsaat von Kamille, Melisse und
Baldrian unter verschiedenen Standortbe-
dingungen - Standorte Thüringen, Sachsen-An-
halt und Rheinlandpfalz“
als Teil des Verbundvorhabens „Sätechnik und
Bestandsetablierung bei Kamille, Baldrian und
Melisse“

Margit Dehe
Dienstleistungszentrum
ländlicher Raum (DLR)
Rheinpfalz

Andrea Biertümpfel
Thüringer Landsanstalt für
Landwirtschaft (TLL) Jena

Isolde Reichardt
Landesanstalt für Land-
wirtschaft, Forsten und
Gartenbau Sachsen-An-
halt

TOP 6 verschiedenes alle
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Sitzung der Expertengruppe „Erntetechnologie“

Termin: 19. / 20.02.2008

Ort: Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau Sachsen-Anhalt,
Bernburg / Strenzfeld

Teilnehmer:

Frank Quaas
Ulrich Quaas
Gerald Knötzsch
Louise Hauke
Hans-Joachim Sickel
Birgit Dick
Andre Dietsch
Ilona Müller
Thomas Vogt
Carsten Graf
Regina Kresse

Themen:

- Identifizierung von thematischen Teilgebieten
- Projektziele
- Zusammensetzung der Expertenarbeitsgruppe
- Kostenplan für Projektmanagement
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Sitzung der Expertengruppe „Erntetechnologie“

Termin: 02.05.2008

Ort: Burkersdorf / Nöbdenitz

Themen:

- Diskussion der Ziele und Aufgaben von Forschungsvorhaben zur
Verbesserung der Ernte von Kamille, Baldrian und Melisse

- Diskussion einer Machbarkeitsstudie zur Kamillenernte
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Sitzung der Expertengruppe „Erntetechnologie“

Termin: 12.09.2008

Ort: Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft, Jena

Teilnehmer: s. Liste

Themen:

- Informationen zum Projekt Erntetechnologie

- Festelegung zur Arbeitsweise der Unterarbeitsgruppen

- Prüfung der Ernteverfahren und Besprechung von Arbeitsschwerpunkten sowie
Änderungsvorschlägen zu bestehenden Ernteverfahren

- Vorstellung der Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, des Leibniz-Institut für
Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V. (ATB) und der Technische Universität Dresden als
mögliche Forschungsstellen
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Sitzung der Expertengruppe „Erntetechnologie“

Termin: 9.11.2008

Ort: Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft, Jena

Teilnehmer: s. Liste

Themen:

- Informationen zum Projekt Erntetechnologie

- Vorstellung des Projektkonzepts zur Ernte von Kamille

- Vorstellung des Projektkonzepts zur Ernte von Baldrian

- Vorstellung des Projektkonzepts zur Ernte von Melisse

- Diskussion der Projektkonzepte
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Einladung und Ablaufplan für die Beratung der Expertenarbeitsgruppe
"Erntetechnologie" zum Demonstrationsvorhaben zur züchterischen und

anbautechnologischen Verbesserung der Produktion von Kamille, Baldrian und Melisse

Ort: Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft, Naumburger Str. 98, 07743 Jena

Termin: 29.06.2010, 12.30-14.30 Uhr

Ablaufplan:

12.30 - 12.40 Uhr Begrüßung

12.40 – 13.00 Uhr Kurzdarstellung des FNR-Projektes "Entwicklung eines Systems für die
schonende Ernte von Baldrianwurzeln" (Dr. Fröhlich)

13.00 - 13.40 Uhr Kurzdarstellung des FNR-Projektes "Entwicklung einer Erntemaschine
für Kamillenblüten" (Dr. Ehlert)

13.40 - 14.00 Uhr Vorstellung eines neuen Pflückprinzips für Kamillenblüten (Dr. Ehlert)
(Da für dieses Pflückprinzip eine Patentanmeldung angestrebt wird, ist
das Unterzeichnen einer vorbereiteten Vertraulichkeitsvereinbarung
aller Beratungsteilnehmer unbedingt erforderlich!)

14.00 - 14.30 Uhr Vorstellung und Diskussion der Grundkonzeption der Kamillenblüten-
erntemaschine einschließlich der Basismaschine und funktionsspezi-
fischer Baugruppen (alle Beratungsteilnehmer)

Ende gegen 14.30 Uhr
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Treffen der Expertenarbeitsgruppe "Erntetechnik" am 13. März 2012

Ort: Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.,
Max-Eyth-Allee 100,

14469 Potsdam

Tagesordnung:

Beginn : 11.00 Uhr

1. Begrüßung (Ehlert, Quaas, F.)

2. Vorstellung und Diskussion des Projektes "Baldrianerntetechnik" (Neumaier,
Fröhlich)

Gggf. Mittagessen

3. Vorstellen von Ergebnissen zur Kamillenerntetechnik aus dem Projektjahr
2011 (Ehlert, Roschow)

4. Besichtigung und Diskussion des Bearbeitungsstandes der überarbeiteten
Erntemaschine für Kamillenblüten (Ehlert)

5. Vorstellung und Abstimmung des Untersuchungsprogramms zur
Kamillenblütenernte (Roschow, Ehlert)

6. Sonstiges

Ende gegen 15.00 Uhr
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Sitzung der Expertenarbeitsgruppe „Nacherntetechnologie / Trocknung“

Termin: 16. April 2008

Ort: Universität Hohenheim, Hohenheim

Teilnehmer:

Frank Böhm
Christian Hennings
Wilfried Funke
Martin Ochs
Thomas Pfeiffer
Carsten Graf
Klaus-Dieter Winter
Birgit Dick
Ulrich Quaas
Dr.-Ing. Jochen Mellmann
Isabel Barfuss
Dr.-Ing. Albert Heindl
Prof. Dr. Joachim Müller
Martin Böhner

Themen:

- Vorstellung des Demonstrationsvorhabens zur züchterischen und
anbautechnologischen Verbesserung der Produktion von Kamille, Baldrian
und Melisse

- Vorstellung des ATB Potsdam- Bornim
- Vortrag über Optimierungsmöglichkeiten bei Trocknungsanlagen
- Vortrag über hygienerelevante Möglichkeiten der Nacherntetechnologie bei

Kräutern und Gewürzen
- Vortrag zur Trockneroptimierung mittels CFD-Strömungssimulation
- Diskussion des geplanten Forschungsvorhabens
- Weiterer zeitlicher Ablauf
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UNIVERSITÄT HOHENHEIM

INSTITUT FÜR AGRARTECHNIK
Agrartechnik in den Tropen und Subtropen
Prof. Dr. Joachim Müller

Universität Hohenheim (440e), D-70593 Stuttgart

Einladung zur Sitzung der Expertengruppe Trocknung an der Universität Hohenheim
am 13.12.2011

Sehr geehrter Frau Grohs,

wie bereits angekündigt werden wir am 13.12.2011 eine Sitzung der Expertengruppe
Trocknung in Hohenheim durchführen. Dazu laden wir Sie herzlich ein. Das Treffen beginnt
um 13 Uhr und findet im Institut für Agrartechnik (Garbenstrasse 9, 70599 Stuttgart,
Seminarraum Erdgeschoss, Fachgebietes Agrartechnik in den Tropen und Subtropen) statt.

Vorläufiges Programm:

13:00 Begrüßung
Prof. Dr. Joachim Müller

13:15 Vortrag: Trocknungsverhalten Melisse, Baldrian, Kamille
M.Sc. Dimitrios Argyropoulos
Vortrag: Energetische Bewertung der Trocknungsanlagen
M.Sc. Isabel Barfuss
Vortrag: Stand der Forschung ATB
Dr.-Ing. Thomas Ziegler

14:45 Diskussion der Vorträge anschließend Kaffee und Kuchen
15:45 Rundgang Forschungshalle mit Demonstration an Versuchstrocknern

Ingrid Amberg, Dimitrios Argyropoulos, Jimmy Karay, Peter Claxton
16:30 Fahrt zu Hegema Magstadt und Besichtigung Kistentrockner
17:45 Voraussichtliches Ende der Veranstaltung

Bitte bestätigen Sie uns Ihre Teilnahme per E-Mail oder Fax oder Telefon.

Mit freundlichen Grüßen,

Prof. Dr. Joachim Müller
Leiter der Expertengruppe Trocknung

Garbenstr. 9, 70599 Stuttgart
Telefon: 0711 / 459-22490
Fax: 0711 / 459-23298

E-Mail: joachim.mueller@uni-hohenheim.de
Internet: http://www.uni-hohenheim.de/i440e
Datum: 05.12.2011

Forschungsvereinigung der
Arzneimittelhersteller e.V. (FAH)
Zu Händen Frau Grohs
Bürgerstrasse 12
53173 Bonn
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Tagung am 25./26. Oktober 2010
Neustadt an der Weinstraße

Veranstalter

Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz (BMELV)

Wilhelmstraße 54
10117 Berlin

Koordination

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR)
Wenke Stelter
Hofplatz 1
18276 Gülzow
Telefon: +49 (0) 38 43 / 69 30 – 122
Fax: +49 (0) 38 43 / 69 30 – 102
E-Mail: w.stelter@fnr.de
Internet: www.fnr.de

Stand

August 2010

Druck

trigger.medien.gmbh

Gestaltung und Realisierung

WPR COMMUNICATION, Berlin

Bildnachweis

iStockphoto, BMELV, fotolia

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

www.bmelv.de

Arzneipflanzenanbau in Deutschland –

mit koordinierter Forschung zum Erfolg

Anmeldung

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist nur nach vorheriger

Anmeldung und Zahlung von 100 EUR Teilnahmegebühr mög-

lich. Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Pausenversorgung

und die Teilnahme an der Abendveranstaltung.

Die Anmeldung erfolgt über die FNR-Internetseite:

www.fnr.de/arzneipflanzen-2010

Posterausstellung

Anmeldung/Information

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR)

Wenke Stelter

Telefon: +49 (0) 38 43 / 69 30 – 122

E-Mail: w.stelter@fnr.de

Veranstaltungsort

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz

Breitenweg 71, 67435 Neustadt/Weinstraße

www.dlr-rheinpfalz.rlp.de

Abendveranstaltung

Weingut Dr. Kern, Schloss Deidesheim

Schlossstraße 4, 67146 Deidesheim

www.weingutdrkern-schlossdeidesheim.de

Telefon: +49 (0) 63 26 / 98 20 00

organisatorische hinweiseprogramm 26. oktober 2010

DLR

9:50 Uhr

Regulatorische Vorgaben für die Verwendung von Arzneipflanzen in

„functional food“, Nahrungsergänzungsmitteln und Kosmetika

RA Harald Dittmar, Bundesverband Deutscher Industrie-und

Handelsunternehmen für Arzneimittel, Reformwaren,

Nahrungsergänzungsmittel und Körperpflegemittel e. V. (BDIH)

10:10 Uhr

Möglichkeiten zur Gewinnung qualitativ hochwertiger Arzneipflanzen

für die Herstellung von marktfähigen Produkten auf Pflanzenbasis

Dr. Hans-Jürgen Hannig, Martin Bauer GmbH & Co. KG

10:40 Uhr Diskussion

10:55 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr

Vertragsanbau von Arzneipflanzen – Erfahrungen aus einem

bayerischen Landwirtschaftsbetrieb

Richard Bachl, Gäubodenkräuter GbR

11:35 Uhr

Vertragsanbau von Arzneipflanzen – Erfahrungen aus einem

thüringischen Landwirtschaftsbetrieb

Dipl. Ing. agr. oec. Louise Hauke, Agrarprodukte Ludwigshof e. G.

11:55 Uhr

Vermarktung von arzneipflanzenhaltigen Produkten

RA'in Andrea Schmitz, Bundesverband der Arzneimittel-

Hersteller e. V. (BAH)

12:15 Uhr Diskussion

12:25 Uhr

Schlusswort

Dr. Steffen Daebeler, Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR)

12:40 Uhr Mittagessen
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Montag, 25. Oktober 2010
Moderation: Dr.-Ing. Andreas Schütte, Fachagentur Nachwachsende

Rohstoffe e. V. (FNR)

14:00 Uhr

Begrüßung

Torsten Graf, Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft (TLL)

14:10 Uhr

Grußwort

Julia Klöckner, Parlamentarische Staatssekretärin bei der

Bundesministerin für Ernährung, Landwirtschaft und

Verbraucherschutz (BMELV)

14:25 Uhr

Grußwort

Dr. Hans-Peter Lorenz, Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)

Rheinpfalz

Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen – Überblick und
erste Forschungsergebnisse

14:35 Uhr

Von der Marktanalyse zum Forschungsverbund: Das Demonstrations-

projekt Arzneipflanzen – Entwicklung und aktueller Stand

Dr. Steffen Daebeler, Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR)

15:05 Uhr

Züchtung: Ergebnisse der Versuche zur züchterischen Verbesserung

von Baldrian zur Erhöhung der Rentabilität und Drogenqualität

Dr. Heidi Heuberger, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)

15:35 Uhr

Zur Qualitätssituation beim Handelssaatgut von Kamille, Baldrian

und Zitronenmelisse sowie erste Ergebnisse keimungsbiologischer

Untersuchungen

Dr. Andreas Plescher, Susanne Wahl, PHARMAPLANT Arznei- und

Gewürzpflanzen Forschungs-und Saatzucht GmbH

16:05 Uhr Kaffeepause

16:25 Uhr

Unkrautregulierung im Arznei- und Gewürzpflanzenanbau:

Ergebnisse der Versuche in Baldrian, Echter Kamille und

Zitronenmelisse

Dipl.-Ing. agr. Karin Pietzsch, Rheinische Friedrich-Wilhelms-

Universität Bonn

16:55 Uhr

Erntetechnologie: Entwicklung einer Erntemaschine für

Kamillenblüten

Dr. Detlef Ehlert, Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-

Bornim e. V. (ATB)

17:25 Uhr

Nacherntetechnik: Optimierung von Trocknungsverfahren –

Aktueller Stand und Perspektiven

Dr.-Ing. Thomas Ziegler, Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-

Bornim e. V. (ATB), Dipl.-Ing. Martin Böhner, Universität Hohenheim

17:55 Uhr Diskussion

19:30 Uhr Abendveranstaltung

Weingut Dr. Kern, Schloss Deidesheim

Dienstag, 26. Oktober 2010
Hintergründe der Herstellung von arzneipflanzenhal-
tigen Produkten: Allgemeines, rechtliche Grundlagen,
Arzneipflanzenproduktion, Vermarktung
Moderation: Torsten Graf, Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft

(TLL)

9:00 Uhr

Arzneipflanzen als Wirkstoffe in Arzneimitteln, Nahrungs-

ergänzungsmitteln und Kosmetika

Dr. Joachim Herrmann, Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG

9:30 Uhr

Herstellung von Arzneimitteln auf Basis von Arzneipflanzen

Dr. Barbara Steinhoff, Bundesverband der Arzneimittel-

Hersteller e. V. (BAH)

programm 25. oktober 2010 programm 25./26. oktober 2010grusswort

Die Nutzung nachwachsender Rohstoffe für biobasiertes Wirtschaften

ist immer mehr gefragt. Die Verwendung biogener Rohstoffe birgt ein

großes Potenzial für Innovation, Klima- und Umweltschutz und trägt zur

Stärkung der ländlichen Räume bei.

Arzneipflanzen werden schon seit langer Zeit von Menschen verwendet.

Neu ist aber die Aufmerksamkeit, die wir diesen Pflanzen heute schen-

ken. Arzneipflanzen mit ihren vielfältigen Inhaltsstoffen für die

Herstellung von Phytopharmaka oder die Nutzung in der kosmetischen

Industrie und im Bereich der Nahrungsergänzungsmittel sind hilfreich

für Gesundheit und Wohlbefinden des Menschen. Ihnen werden gute

Wachstumschancen mit hohen Wertschöpfungspotenzialen zuge-

schrieben.

Die Bundesregierung unterstützt mit ihrem Aktionsplan zur stofflichen

Nutzung nachwachsender Rohstoffe unter Federführung des Bundes-

ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz

diesen Bereich mit einer ambitionierten Zielstellung: Die Anbaufläche

für Heil- und Gewürzpflanzen soll in Deutschland bis 2020 auf 20.000 ha

ausgedehnt werden. Vor allem durch die Förderung von Forschung und

Entwicklung soll es den heimischen Anbauern ermöglicht werden, die

Verarbeiter mit dokumentierter, qualitativ hochwertiger Ware aus kon-

trolliertem Anbau zu versorgen. Zusätzlich zieht die Landwirtschaft

beim Arzneipflanzenanbau Nutzen durch eine verbesserte Fruchtfolge und

neue Einkommenschancen. Die Menschen wiederum profitieren insge-

samt von vorteilhaften Produkten und einer abwechslungsreicheren

Kulturlandschaft, die Natur von einer größeren Biodiversität.

In vielen Bereichen besteht derzeit noch Entwicklungsbedarf. Ohne dass

sämtliche Akteure – vom Anbauer über den Verarbeiter bis zum Hersteller

von Endprodukten – die gesamte Prozesskette auf ihrer jeweiligen Stufe

optimieren, wird das Ziel nicht erreichbar sein. Wie dies konkret aus-

sehen kann, zeigt das vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirt-

schaft und Verbraucherschutz geförderte Demonstrationsprojekt

Arzneipflanzen (KAMEL) beispielhaft. Dort werden exemplarisch drei

Arzneipflanzenarten untersucht, bei denen für die Produktion von

Heilmitteln die Blüten (Kamille), das Kraut (Melisse) und die Wurzeln

(Baldrian) züchterisch bearbeitet sowie anbau-, ernte- und nachernte-

technisch optimiert werden.

Mit der Tagung sollen erste Ergebnisse präsentiert werden, um die gewon-

nenen Erkenntnisse möglichst schnell in die Praxis einzuführen. Die

Veranstaltung bietet über interessante Vorträge und anregende

Diskussionen Gelegenheit, Informationen und Meinungen auszutauschen

und ermöglicht es, neue Kontakte zu knüpfen.

Dazu lade ich Sie herzlich ein!

Julia Klöckner

Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin

für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV)
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Das Standardwerk des Arznei- und 
Gewürzpflanzenbaus  

     

    Inhalt Band 1: Grundlagen I 
    Gesundheitliche und wirtschaftliche  
    Aspekte, Inkulturnahme, Züchtung,  
    Sortenwesen und  -vermehrung,  
    Genbank Gatersleben. 
    800 Seiten, 165 Farbfotos, 2 sw-Fotos,  
    64 Grafiken, 106 Tabellen. 
    ISBN 978-3-935971-54-6 
 

 

 

 

    Inhalt Band 2: Grundlagen II 
    Kontrollierter integrierter  und ökologischer  
    Anbau, Nachernteprozesse, Konservierung,  
    Verarbeitung und Lagerung, angewandte  
    Qualitätssicherung, Analytik, Beschaffung,  
    Vermarktung und Marketing. 
    768 Seiten, 140 Farbfotos, 269 Grafiken, 
    236 Tabellen. 
    ISBN 978-3-935971-55-3 

 

 

 

    Inhalt Band 3: Krankheiten und Schädigungen  
                             an Arznei- und Gewürzpflanzen 
    Krankheiten und Schädigungen an Arznei-  
    und Gewürzpflanzen in verschiedenen 
    Entwicklungsstadien und nach sichtbaren  
    Symptomen. 
    416 Seiten, 75 Farbtafeln. 
    ISBN 978-3-935971-34-8 

 

 
 

 

    Inhalt Band 4: Arznei- u. Gewürzpflanzen A-K 
    Verwendung und Inhaltsstoffe, Botanik,  
    Klima- und  Bodenansprüche, Stellung in  
    der Fruchtfolge, Sorten bzw.  
    Herkünfte, Anbautechnik, Ernte und  
    Nacherntebehandlung, Ökonomik. 

 

 

 
 

Einladung 
 
 
 

22. Bernburger Winterseminar  
für Arznei- und Gewürzpflanzen 

 

 

 

 

21. und 22. Februar 2012 
in Bernburg- Strenzfeld 

 

 

 

Veranstalter:  
- Verein für Arznei- und Gewürzpflanzen  
  SALUPLANTA e.V. Bernburg 
- Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten 
   und Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLFG) 

Bitte bereits vormerken:  

 

Das Bernburger Winterseminar ist die größte jährlich            
stattfindende wissenschaftliche Tagung des Fachgebietes 
in Europa mit  200 – 300 Teilnehmern aus Anbau, Indus-
trie, Handel, Forschung, Beratung und Behörden aus bis 
zu 20 Nationen:   

⇒ Kontakte zu möglichen Partnern knüpfen  

⇒ Schulungsnachweise für Qualitätssicherungssysteme  

⇒ Poster-, Firmen- und Produktpräsentation 

 

Anfahrtskizze zur Tagung: 

23. Bernburger Winterseminar  
für Arznei- und Gewürzpflanzen 

19. und 20. Februar 2013 

Prof. Ulrich Bomme „ …diese Bände (sind) auf Jahrzehnte hinaus ein 
unverzichtbares umfassendes Nachschlagewerk zu allen Bereichen 
der Heil- und Gewürzpflanzen…. wegen des geballten Fachwissens 
der vielen, vielen Autoren … in dieser Branche ein einmaliges Werk.“ 

Bezug: 

online: saluplanta@t-online.de, Link Handbuch  Bestellformular 
per Fax: 03473-801127  oder  
per Brief: Dr. Junghanns GmbH, Aue 182, D-06449 Aschersleben  

Das Bernburger Winterseminar findet jeweils  
Dienstag & Mittwoch der 8. Kalenderwoche 

des laufenden Jahres statt. 
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Organisation 22. Bernburger Winterseminar 
 

Anmeldung: 

• Brief- bzw. Faxversand: Formular Anlage 1 

• Online: Formular unter www.saluplanta.de, Link Winterseminar  

• Bitte nur einmal anmelden: Brief oder Fax oder E-Mail 

• Anmeldung bis möglichst 31.01.2012 (1)  

• Es erfolgt keine Bestätigung. 

Kostenbeitrag: 

Der Kostenbeitrag beträgt bei Überweisung bis zum 31.01.2012 

• Normalgebühr           140.- € 

• Saluplanta-Mitglieder  100.- € 

Bei Überweisung ab dem 01.02.2012  

• Normalgebühr           160.- € 

• Saluplanta-Mitglieder  120.- € 

 

Tagungsbroschüre, Pausenversorgung, Mittagessen und  
Abendveranstaltung sind im Kostenbeitrag enthalten. 
                       
Überweisung:     Empfänger: SALUPLANTA e.V. Bernburg   

  Konto:          70 41 390  

  BLZ:             810 932 74  

 Volksbank Magdeburg 

   IBAN: DE51 8109 3274 0007 0413 90 

   BIC:   GENODEF1MD1 

 

Bei Überweisung nach dem 15.02.2012 bitten wir beim Einlass um Vorla-
ge des Einzahlungsbeleges. Ihre Quittung ist der Kontoauszug bzw. der 
Einzahlungsbeleg. Eine gesonderte Rechnung bzw. Quittung wird durch 
uns nicht ausgestellt. Bei Nichtteilnahme erfolgt in begründeten Fällen auf 
schriftlichen Antrag eine volle bzw. teilweise Rückerstattung. 
 

Tagungsort: 
 
Mensa der Hochschule Anhalt,  
Strenzfelder Allee 28, 06406 Bernburg-Strenzfeld  

Übernachtung: 

Buchung kostenlos und verbindlich über den  
Tourismusverband Salzlandkreis e. V.  (Formular Anlage 2) 
 

(1) Teilnahme ist auch kurzfristig ohne Anmeldung möglich  

Wichtig !  Auf der Überweisung vermerken Sie bitte  
 Namen und Vornamen jedes Teilnehmers. 

Barzahler             200.- € 

Dienstag, 21.02.2012 
 
10.00 – 10.05 Uhr        Begrüßung und Eröffnung 
 Dr. Wolfram Junghanns,  
 SALUPLANTA e.V. Bernburg 
10.05 – 10.25 Uhr Perspektiven der Biomasssenutzung unter  
 besonderer Berücksichtigung des Arznei- und  
 Gewürzpflanzenanbaus in Deutschland 
 RD Dr. Hans-Jürgen Froese, BMELV Berlin 
I.   Markt und Marktchancen  
10.25 – 10.45 Uhr    Marktchancen von Nahrungsergänzungsmitteln als 

Alternative zu Arzneimitteln 
Prof. Dr. Andreas Hahn, Universität Hannover 

10.45 – 11.05 Uhr Anforderungen an die bedarfsgerechte Rohstoff-
 bereitstellung für homöopathische Arzneimittel  
 Dipl.-Biologe Peter Riedl, DHU Karlsruhe  
11.05 – 11.25 Uhr    Pflanzen als Ressourcen für Partialsynthesen 
  Dr. Martin Tegtmeier, Schaper & Brümmer Salzgitter      
11.25 – 11.45 Uhr Steigerung der Produktion von Aromapflanzen mit 

Hilfe von Phytohormonen und Wachstums-
regulatoren 

  Prof. Dr. Elena Malankina,  
Landwirtschaftliche Universität Moskau 

11.45 – 12.00 Uhr  Diskussion 
12.00 – 12.10 Uhr Stand der Erarbeitung des Handbuches Arznei- und 

Gewürzpflanzenbau 
 Dipl.-Ing. Bernd Hoppe, Gemeinnützige Forschungs-

vereinigung Saluplanta (GFS) e.V. Bernburg 
12.10 – 12.30 Uhr Ehrungen 
 Laudatio und Überreichung der Ehrenpreise  

SALUPLANTA und GFS 
12.30 – 13.30 Uhr        Mittagspause 
II.   Neue Anforderungen an den Anbau  
13.30 – 13.50 Uhr  Neue Anforderungen an den Aufkauf pflanzlicher 

Rohstoffe 
  Dr. Hans-Jürgen Hannig,  

Fa. Martin Bauer Vestenbergsgreuth    
13.50 – 14.10 Uhr  Entwicklung und Einführung eines Nachhaltig-

keitsprogrammes 
  Dr. Christof Walter,  

Unilever Deutschland GmbH Foods   
14.10 – 14.25 Uhr          Diskussion 
14.25 – 16.00 Uhr          Kaffeepause mit Möglichkeit der Besichtigung 

der Firmen-, Poster- und Produktpräsentationen  
16.00 – 16.20 Uhr Leitlinien zum integrierten Pflanzenschutz bei  

Arznei- und Gewürzpflanzen Gemäß Richtlinie 
2009/128/EG 

 Dr. Barbara Steinhoff, BAH Bonn 
16.20 – 16.40 Uhr Informationen zu Veränderungen in der Pflanzen-

schutzgesetzgebung in Bezug auf die  
Lückenindikation 

 Dipl.-Ing. Marut Krusche, LLFG  Sachsen-Anhalt 
16.40 – 17.00 Uhr Diskussion 
 
 
19.30 – 24.00 Uhr       Abendveranstaltung im Tagungssaal 

Mittwoch, 22.02.2012 
 
III.   Aus der Verbandsarbeit 
08.30 – 08.50 Uhr Aktuelle Aktivitäten bei EUROPAM, dem Verband der 

europäischen Arznei- und Gewürzpflanzenanbauer 
 Prof. Dr. Johannes Novak,  

Generalsekretär EUROPAM   
IV.   Pflanzenstärkungsmittel 
08.50 – 09.10 Uhr   Einsatz des Pflanzenstärkungsmittels Elot-Vis®  
 Dr. Michael Otto, Dr. Otto GmbH Wittenberge 
9.10 -10.00  Uhr  Kaffeepause 
V.  Saatgut   
10.00 – 10.20 Uhr  Saatgutqualität – von der Domestikation zum  

Qualitätsmanagement 
 Dr. Ulrike Lohwasser, IKP Gatersleben  
10.20 – 10.40 Uhr Arbeiten zur Entwicklung von Triebkraftprüfmethoden 

für Kamille, Melisse und Baldrian 
 Dipl.-Biologin Susanne Wahl, Pharmaplant Artern 
10.40 – 11.00 Uhr  Diskussion  
VI.   Trocknung (3. Statusseminar) 
Leitung: Prof. Dr. Joachim Müller, Universität Hohenheim 
11.00 – 11.20 Uhr Trocknungsverhalten von Blüten, Blättern und Wur-

zeln am Beispiel von Kamille, Melisse und Baldrian 
 M.Sc. Dimitrios Argyropoulos, Universität Hohenheim 
11.20 – 11.40 Uhr Energieeinsparungen in Band-, Horden- und 

Kastentrocknern bei der Trocknung von  
Arzneipflanzen 

 M.Sc. Isabell Barfuss, Universität Hohenheim  
11.40 – 12.00 Uhr       Wärmepumpentrocknung von Arznei- und Gewürz-

pflanzen in der Praxis – Effizienzsteigerung durch 
optimierte Regelung 

 Dr. Thomas Ziegler, ATB Potsdam  
12.00 – 12.20 Uhr          Diskussion 
12.20 – 13.00 Uhr           Mittagessen  
VII.   Workshop zum Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen (KAMEL) 
Leitung: Dr. Birgit Grohs, FAH Bonn 
13.00 – 14.45 Uhr  - Demonstrationsprojekt Arzneipflanzen –  

  Entwicklung und aktueller Stand 
 Dipl.-Ing. Wenke Stelter, FNR Gülzow 
 - Entwicklungsstand und neue Lösungsansätze zur  
   Ernte von Kamillenblüten 
   Dr. Detlef Ehlert, ATB Potsdam 
 - Entwicklung eines Systems für die schonende 

  Ernte von Baldrian 
   M.Sc. Georg Neumeier,  

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 
 - Eigenschaften der Baldriansorten und Potenziale  
   für die Züchtung 
   Dr. Heidi Heuberger,  

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 
 - Züchterische Verbesserung von Melisse 
 Dipl.-Ing. Johannes Kittler, JKI Quedlinburg 
 
14.45 – 15.00 Uhr Schlusswort 
 Dipl.-Ing. Bernd Hoppe,  
 SALUPLANTA  e.V. Bernburg 

 

– Änderungen vorbehalten !  – 
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